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Uhrenarbeiter/in EBA, in Vernehmlassung 
 
Vernehmlassungsfrist: 15. Juli 2009 

 

 

 

Mit Schreiben vom 8. April 2009 unterbreitet das BBT die Entwürfe zur Stellungnahme. Dazu schreibt das BBT 

(gekürzte Fassung). 

 

Uhrenarbeiter/innen EBA arbeiten in Uhrmacherateliers in den Bereichen des Zusammensetzens von 

mechanischen und elektronischen Uhrwerken, des Einschalens und des Setzens von Zifferblättern und Zeigern. 

Sie führen die Arbeitsgänge ihres Berufs zuverlässig und unter Beachtung der Weisungen der Atelierleiter sowie 

der unternehmensinternen Verfahren aus. Sie sind in der Lage, ihre Aufgaben selbstständig auszuführen und sind 

sich gewohnt, in Gruppen oder innerhalb von Produktionszellen zu arbeiten. Die neue Ausbildung dauert zwei 

Jahre. 

 

Weitere Informationen 

Convention patronale de l'industrie horlogère suisse  

Avenue Léopold-Robert 65  

2301 La Chaux-de-Fonds  

www.cpih.ch  

 

 

Sie finden die Entwürfe der Verordnung über die berufliche Grundbildung und des Bildungsplans auf der 

Internetseite des BBT unter 

www.bbt.admin.ch Themen > Berufsbildung > Berufliche Grundbildung > in Vernehmlassung 

 

 

Die Kommission Berufsentwicklung der SBBK (Schweiz. Berufsbildungsämter-Konferenz) wird eine 

Stellungnahme zum Verordnungsentwurf abgeben. Die Berufs- und Laufbahnberatung wird in der 

Kommission vertreten durch Monika Müller-Rüegger. Sie nimmt Rückmeldungen und Anregungen zu den 

Entwürfen gern entgegen. 

 

Monika Müller-Rüegger 

BIZ Spiez 

Seestrasse 34 

3700 Spiez 

Tel. 033 654 92 20 

Fax 033 655 04 54 

monika.mueller@erz.be.ch 
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Gebäudetechnikplaner/in EFZ, 
in Vernehmlassung 
 
 Die neue Verordnung soll das folgende bisherige Reglement ersetzen: Haustechnikplaner/in für die Fachrichtungen Heizung, 

Lüftung, Sanitär. Die Fachrichtung Kälte des Reglements bleibt vorläufig in Kraft. 
 

 
 
 
 

Vernehmlassungsfrist: 30. Juni 2009 

 

Mit Schreiben vom 27. März 2009 unterbreitet das BBT die Entwürfe zur Stellungnahme. Dazu schreibt das 

BBT (gekürzte Fassung): 

 

Mit der neuen Verordnung werden die Fachrichtungen Heizung, Lüftung und Sanitär des bisherigen 

Reglements Haustechnikplaner/in aufgehoben und ersetzt. Die Ausbildung der Gebäudetechnikpla-

ner/innen EFZ dauert vier Jahre; die ersten Lehrverhältnisse starten 2010. Die bisherige Fachrichtung 

Kälte wird voraussichtlich auf 2012 in einer eigenen Bildungsverordnung (Schweiz. Verein für Kälte-

technik SVK) geregelt. Das bisherige Reglement Haustechnikplaner/in bleibt für die Fachrichtung 

Kälte weiterhin in Kraft.  

 

Der Schweizerisch-Liechtensteinische Gebäudetechnikerverband suissetec hat als zuständige Organisation 

der Arbeitswelt die neue berufliche Grundbildung Gebäudetechnikplaner/in EFZ zusammen mit Bund und 

Kantonen erarbeitet. 

Nach zahlreichen Diskussionen und im Anschluss an eine Analyse des Tätigkeitsprofils wurde im Einver-

nehmen mit dem Schweizerischen Verein für Kältetechnik SVK entschieden, dass sich letzterer vom Berufs-

feld Gebäudetechnikplanung verabschiedet und einen eigenen Beruf schafft sowie die entsprechende Bil-

dungsverordnung erarbeitet. Die Analyse des Tätigkeitsprofils hatte ergeben, dass sich trotz grosser Über-

einstimmungen zwischen den vier Fachrichtungen Heizung, Kälte, Lüftung und Sanitär die Kenntnisse und 

Fähigkeiten für die Fachrichtung Kälte stark von jenen der anderen Fachrichtungen unterscheiden. 

Nach Gesprächen mit den Hauptverantwortlichen des SVK zeigte sich deutlich, dass das nach dem alten 

Reglement geforderte Qualitätsniveau in der Fachrichtung Kälte gesunken ist. Grund dafür sind die speziel-

len Merkmale und Besonderheiten dieser Fachrichtung, denen in einer gemeinsamen Ausbildung nicht mehr 

Rechnung getragen werden kann. Die Folge sind Motivationsprobleme bei den Lernenden, die sich für diese 

Fachrichtung entschieden haben, da sie in den ersten zwei Ausbildungsjahren nur wenig in Berührung mit 

der Fachrichtung Kälte kommen. 

 

Der Beruf Gebäudetechniker/in umfasst deshalb künftig nur noch folgende drei Fachrichtungen: Heizung, 

Lüftung und Sanitär. Der spezifisch auf die Fachrichtung ausgerichtete Unterricht findet neu bereits ab dem 

zweiten Ausbildungsjahr statt (bisher ab drittem Ausbildungsjahr). 

 

Gemäss Bundesamt für Statistik wurden im Jahr 2007 963 Lehrverträge abgeschlossen, was rund 240 Lehr-

verträgen pro Ausbildungsjahr entspricht. 
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Die künftige Verordnung über die berufliche Grundbildung für Gebäudetechniker/innen und der dazugehörige 

Bildungsplan sehen eine einheitliche 4-jährige Grundbildung vor. Der Start der neuen beruflichen Grundbil-

dung ist ab Schuljahr 2010 geplant. 

 

In Deutsch wird die bisherige Berufsbezeichnung «Haustechnikplaner/in» durch die Bezeichnung «Gebäude-

technikplaner/in» ersetzt. So wird der Akzent auf komplexere und relativ grosse Bauten gesetzt. In Franzö-

sisch und Italienisch wird die bisherige Berufsbezeichnung beibehalten. 

 

Die Bildung in beruflicher Praxis erfolgt im Durchschnitt an vier Tagen pro Woche. Die schulische Bildung im 

obligatorischen Unterricht erfolgt in 1530 Lektionen. Darin enthalten sind 480 Lektionen allgemein bildender 

Unterricht sowie 170 Lektionen Turn- und Sportunterricht. Die überbetrieblichen Kurse umfassen insgesamt 

mindestens 28 und höchstens 36 Tage zu 8 Stunden. 

 

Weitere Informationen 

suissetec 

Schweizerisch-Liechtensteinischer Gebäudetechnikverband 

Auf der Mauer 11 

Postfach 1768 

8021 Zürich 

Tel. 043 244 73 00 

www.suissetec.ch 

 

 

 

Sie finden die Entwürfe der Verordnung über die berufliche Grundbildung und des Bildungsplans auf der 

Internetseite des BBT unter 

www.bbt.admin.ch Themen > Berufsbildung > Berufliche Grundbildung > in Vernehmlassung 

 

 

Die Kommission Berufsentwicklung der SBBK (Schweiz. Berufsbildungsämter-Konferenz) wird eine Stellung-

nahme zum Verordnungsentwurf abgeben. Die Berufs- und Laufbahnberatung wird in der Kommission ver-

treten durch Monika Müller-Rüegger. Sie nimmt Rückmeldungen und Anregungen zu den Entwürfen gern 

entgegen. 

 

Monika Müller-Rüegger 

BIZ Spiez 

Seestrasse 34 

3700 Spiez 

Tel. 033 654 92 20 

Fax 033 655 04 54 

monika.mueller@erz.be.ch 
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(brs) Das Bundesamt für Berufsbildung und Technologie (BBT) hat folgende Verordnung über die berufliche 

Grundbildung (VobeG) erlassen: 

 

 

Vergolder/in-Einrahmer/in EFZ 

Lehrzeit: 4 Jahre, SWISSDOC 0.822.39.0, BBT-Nr. 31604 

Vernehmlassung vom: 1. Oktober 2008 

Erlassen am: 21. April 2009 

In Kraft ab: 1. Januar 2010 

Qualifikationsverfahren, Ausweise und Titel: 1. Januar 2014 

Diese Verordnung über die berufliche Grundbildung ersetzt die bisherigen Ausbildungs- und Prüfungsvor-

schriften Vergolder/in. 

 

 

Die Bildungspläne werden im Laufe des Mai 2009 aufgeschaltet auf der Internetseite der OdA Schweize-

rischer Verband Bild und Rahmen www.svbr-bildundrahmen.ch. 

 

 

 

 

 

 

Die gedruckte Version der oben genannten Verordnung wird in einigen Wochen beim Bundesamt für Bauten 

und Logistik, BBL, Vertrieb, 3003 Bern, www.bundespublikationen.ch erhältlich sein und zur Verfügung 

stehen auf der Internetseite des BBT www.bbt.admin.ch 
 
 
 

Berufliche Grundbildung: Erlasse BBT 
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Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter und 
Haushaltleiter/in (BP), in Vernehmlassung 
 Die neue Prüfungsordnung wurde im Bundesblatt vom 28. April 2009 zur Vernehmlassung publiziert. Diese Meldung wird 

ersetzt, sobald die Prüfungsordnung unterzeichnet ist. 
 
 Die neue Prüfungsordnung soll das Reglement über die Berufsprüfung für Bäuerinnen (14.05.2002) und die Prüfungsord-

nung über die Berufsprüfung für Haushaltleiterinnen und Haushaltleiter (17.12.2004) ersetzen. 
 
 

Kurzbeschreibung 

Die Kandidatinnen und Kandidaten beweisen, dass sie die notwendigen Kompetenzen besitzen, um einen 

Haushalt nach modernen, rationellen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu führen und auf die Bedürfnis-

se der Mitbewohner/innen und Gäste einzugehen. 

Zusätzlich bei der Fachrichtung Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter: Die Kandidatin/der Kandidat beweist, 

dass sie/er über die notwendigen Kompetenzen verfügt, die gewählten Betriebszweige zu führen und weiter 

zu entwickeln sowie sich partnerschaftlich an der Betriebsführung des ganzen Unternehmens zu beteiligen. 

Zusätzlich bei der Fachrichtung Haushaltleiterin/Haushaltleiter: Die Kandidatin/der Kandidat beweist, dass 

sie/er die notwendigen Kompetenzen besitzt, um einen anspruchsvollen Haushalt oder einen kleinen Kollek-

tivhaushalt umfassend zu führen und dabei auf die Bedürfnisse und das Wohlbefinden seiner Mitglieder ein-

zugehen.  

 

Insbesondere bedeutet dies: 

a) Sie sind fähig, die haus- und betriebswirtschaftlichen Organisationsabläufe zu kombinieren und Aufgaben 

je nach Bedarf zu delegieren, zu kontrollieren und umzusetzen. 

b) Sie sind fähig, flexibel zu reagieren, sich in komplexen Situationen einen Überblick zu verschaffen und 

situationsgerecht zu handeln, indem sie selbständig und kompetent Entscheidungen im Interesse des 

Haushalts und des Betriebs treffen. 

c) Sie sind fähig, Arbeitsplätze zu beurteilen und einzurichten, Probleme zu erkennen und Verbesserungen 

mit geeigneten Methoden umzusetzen. 

d) Sie sind in der Lage, eigene Betriebs- oder Erwerbszweige aufzubauen und zu führen und kennen die 

dafür notwendigen unternehmerischen, administrativen und gesetzlichen Aspekte. 

e) Sie sind in der Lage, Teilaspekte und punktuelles Fachwissen in einen grösseren Zusammenhang zu 

stellen und die Auswirkungen auf die Mitmenschen und die Umwelt zu hinterfragen. 

f) Sie sind in der Lage, in Partnerschaft zu diskutieren, das Zusammenleben und die Teamarbeit mitzuges-

talten, die Bedürfnisse der Mitbewohner/innen zu berücksichtigen und gemeinsam Lösungen zu erarbei-

ten.  

g) Sie sind fähig, Mitarbeitende und Lernende zu motivieren, zu instruieren, zu fördern und zu führen, ihr 

berufliches Wissen und Können weiterzugeben und mit anderen Fachpersonen zusammenzuarbeiten. 

h) Sie können mit Belastungen und Veränderungen, mit Kritik und Konflikten umgehen, dabei die eigene 

Person und das Wirken des Handelns reflektieren. 

i) Sie handeln im berufsethischen Sinne verantwortungsbewusst. 
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Trägerschaft 

Die folgenden Organisationen der Arbeitswelt bilden die Trägerschaft: 

 Schweizerischer Bäuerinnen- und Landfrauenverband SBLV  

 Berufsverband Haushaltleiterinnen Schweiz BVHL 

 

Zulassung zur Berufsprüfung 

Zur Abschlussprüfung wird zugelassen, wer 

a) ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis einer hauswirtschaftlichen Grundbildung besitzt  

oder  

ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis einer anderen beruflichen Grundbildung, einen Mittelschulab-

schluss oder einen gleichwertigen Ausweis besitzt und über die Kompetenzen folgender Basismodule der 

modularen Ausbildung Fachfrau/Fachmann Hauswirtschaft verfügt: 

 1a Ernährung und Verpflegung 

2a Wohnen und Reinigungstechnik 

3a Wäscheversorgung 

b) 2 Praxisjahre nachweist,  

 bei der Fachrichtung Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter im bäuerlichen Haushalt  

 bei der Fachrichtung Haushaltleiterin/Haushaltleiter im Haushalt mit ausgewiesener Erwerbstätigkeit  

c) über die erforderlichen Modulabschlüsse bzw. Gleichwertigkeitsbestätigungen verfügt. 

 

Zur Abschlussprüfung wird auch zugelassen, wer keinen eidgenössischen Abschluss (s. oben) besitzt, wenn 

sie/er 

a) über die Kompetenzen folgender Basismodule der modularen Grundbildung Fachfrau/Fachmann Haus-

wirtschaft verfügt: 

1a Ernährung und Verpflegung 

2a Wohnen und Reinigungstechnik 

3a Wäscheversorgung 

b) 6 Praxisjahre nachweist, 

bei der Fachrichtung Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter im bäuerlichen Haushalt  

bei der Fachrichtung Haushaltleiterin/Haushaltleiter im Haushalt mit ausgewiesener Erwerbstätigkeit, 

c)  über die erforderlichen Modulabschlüsse bzw. Gleichwertigkeitsbestätigungen verfügt. 

 

 

Folgende Modulabschlüsse müssen für die Zulassung zur Abschlussprüfung vorliegen: 

a) 3 gemeinsame Pflichtmodule für beide Abschlüsse 

- BP 01 Ernährung und Verpflegung  

- BP 02 Haushaltführung 

- BP 03 Familie und Gesellschaft 

b) bei der Fachrichtung Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter zusätzlich 5 spezifische Pflichtmodule  

- BP 10 Landwirtschaftliches Recht 

- BP 11 Landwirtschaftliche Buchhaltung 

- BP 12 Landwirtschaftliche Betriebslehre  

- BP 13 Produkteverwertung 

- BP 14 Gartenbau 

und 2 Wahlmodule gemäss Anhang 2 der Wegleitung 

 

bei der Fachrichtung Haushaltleiterin/Haushaltleiter zusätzlich 4 spezifische Pflichtmodule  

- BP 20 Recht  

- BP 21 Korrespondenz und Buchhaltung 

- BP 22 Gesundheit und Soziales 
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- BP 23 Gäste und Feste 

und 3 Wahlmodule gemäss Anhang 2 der Wegleitung 

  

Inhalt und Anforderungen der einzelnen Module sind in den Modulbeschreibungen der Trägerschaft (Mo-

dulidentifikation inklusive Anforderungen an die Kompetenznachweise) festgelegt. Diese sind in Anhang 1 

und 2 der Wegleitung aufgeführt. 

 

Prüfung 

Die Abschlussprüfung umfasst eine Projektarbeit (vorgängig erstellt), die Präsentation mit ergänzenden Fra-

gen sowie ein Fachgespräch. 

 

Titel 

Die Fachausweisinhaber/innen sind berechtigt, folgenden geschützten Titel zu führen: 

 

Fachrichtung Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter 

 Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter mit eidgenössischem Fachausweis 

 Paysanne/responsable de ménage agricole avec brevet fédéral 

 Contadina/responsabile d’economia domestica rurale con attestato professionale federale 

Als englische Übersetzung wird empfohlen: 

 Farm and familiy manager with Federal Diploma of Professional Education and Training (Federal PET 

Diploma)  

 

oder 

Fachrichtung Haushaltleiterin/Haushaltleiter 

 Haushaltleiterin/Haushaltleiter mit eidgenössischem Fachausweis 

 Gouvernante/Gouvernant de maison avec brevet fédéral 

 Governante d’economia domestica con attestato professionale federale 

Als englische Übersetzung wird empfohlen: 

 Family manager with Federal Diploma of Professional Education and Training (Federal PET Diploma) 

 

Weitere Informationen 

Schweiz. Bäuerinnen- und Landfrauenverband SBLV 

Laurstr. 10 

5200 Brugg 

Tel. 056 441 12 63 

www.landfrauen.ch 

 

Berufsverband Haushaltleiterinnen Schweiz 

Perfidenstr. 6 

6432 Rickenbach 

Tel. 041 811 82 86 

www.haushaltleiterin.ch 
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Berufsbildungsfachmann/-frau (BP), 
in Vernehmlassung 
 
Ersetzt: KurzInfo «In Planung: Berufsbildungsfachmann/-frau mit eidg. Fachausweis» (Bulletin 8/2008) 
 
 Die neue Prüfungsordnung wurde im Bundesblatt vom 7. Oktober 2008 und im Bundesblatt vom 15. April 2009 (bereinigt) 

zur Vernehmlassung publiziert. Diese Meldung wird ersetzt, sobald die Prüfungsordnung unterzeichnet ist. 
 
 
 

Kurzbeschreibung 

Die Inhaber/innen des Fachausweises verfügen über die notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten, um in 

den Bereichen berufliche Grundbildung, Berufsmaturität, höhere Berufsbildung und berufsorientierte 

Weiterbildung in Projekten mitzuarbeiten, administrative Aufgaben in der Lehraufsicht zu erledigen,  

Lehrverträge zu verwalten, Lehrstellenmarketing und Berufsbildungskampagnen durchzuführen, neue 

Verordnungen über die berufliche Grundbildung einzuführen, Qualifikationsverfahren zu organisieren sowie 

Schulungsprozesse zu koordinieren. 

Insbesondere bedeutet das: 

 Sie können die Rolle als Berufsbildner/in in einem Betrieb übernehmen, in welchem sie die berufliche 

Grundbildung organisieren, durchführen und weiter entwickeln. 

 Sie sind fähig, unter Berücksichtigung der organisatorischen, institutionellen und wirtschaftlichen 

Rahmenbedingungen, die berufsorientierte Weiterbildung, respektive Höhere Berufsbildung zu 

konzipieren und weiter zu entwickeln. 

 Sie erstellen das Anforderungsprofil für die Auswahl von Lernenden, steuern den Rekrutierungsprozess, 

planen das Ausbildungsprogramm und legen das dazugehörende Bewertungsverfahren fest. 

 Sie können in ihrem Zuständigkeitsbereich (Behörden, OdA, private Schulen und Institutionen, Betriebe 

und Ausbildungsverbünde) Berufsbildungsprojekte unter Einhaltung der Qualitätsnormen entwickeln und 

Massnahmen kundengerecht umsetzen.   

 Sie können demografische Entwicklungen interpretieren, Folgerungen daraus ziehen und entsprechend 

umsetzen. 

 Sie sind fähig, in unvorhergesehenen Situationen flexibel und kompetent zu reagieren und Lösungen 

vorzuschlagen. 

 Sie sind in der Lage, auf die unterschiedlichen Bedürfnisse der Bildungsarbeit schnell zu reagieren und 

die entsprechenden Anpassungen vorzunehmen. 

 Sie fördern durch ihr verantwortungsbewusstes Kommunizieren und Handeln die Beziehungen zu den 

Bildungspartnern und können damit einen optimalen Ablauf der Aus- und Weiterbildungen schaffen. 

 

Trägerschaft 

Die folgende Organisation der Arbeitswelt bildet die Trägerschaft: 

Schweizerische Berufsbildungsämter-Konferenz (SBBK) 

 

Zulassung zur Berufsprüfung 

Zur Abschlussprüfung wird zugelassen, wer 

a) einen anerkannten Abschluss auf Sekundarstufe II oder eine gleichwertige Qualifikation aufweist 
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b) mindestens eine zweijährige berufliche Tätigkeit im Bereich Berufsbildung nachweist 

c) über die erforderlichen Modulabschlüsse bzw. Gleichwertigkeitsbestätigungen verfügt 

 

Folgende Modulabschlüsse müssen für die Zulassung zur Abschlussprüfung vorliegen: 

Modul 1: Grundlagen der Bildungsberatung 

Modul 2: Beratung in Bildungsfragen 

Modul 3: Anerkennen und Validieren von Kompetenzen 

Modul 4: Entwickeln von Bildungsangeboten 

Modul 5: Qualitätsentwicklung im Bildungswesen 

Modul 6: Konzipieren und Leiten von Projekten 

Inhalt und Anforderungen der einzelnen Module sind in den Modulbeschreibungen der Trägerschaft 

(Modulidentifikation inklusive Anforderungen an die Kompetenznachweise) festgelegt. Diese sind in der 

Wegleitung oder deren Anhang aufgeführt. 

 

Prüfung 

Die Abschlussprüfung besteht aus einer schriftlichen Facharbeit im Arbeitsumfeld der Bewerber/innen sowie 

der mündlichen Präsentation/Prüfungsgespräch. 

 

Titel 

Die Fachausweisinhaber/innen sind berechtigt, folgenden geschützten Titel zu führen: 

 Berufsbildungsfachmann/-frau mit eidgenössischem Fachausweis 

 Spécialiste/Spécialist en formation professionnelle avec brevet fédéral 

 Specialista della formazione professionale con attestato professionale federale 

Als englische Übersetzung wird empfohlen: 

 Vocational Education and Training Specialist with Federal Diplome of Professional Education and 

Training (PET) 

 

Übergangsbestimmungen 

Absolventinnen und Absolventen, welche bis zum 31. Dezember 2008 den von der Schweizerischen 

Berufsbildungsämter-Konferenz SBBK ausgestellten «Ausweis für Absolventinnen und Absolventen als 

Berufsbildungsfachmann/-frau» besitzen und eine mindestens dreijährige berufliche Praxis im Bereich 

Berufsbildung (Vollzugsmassnahmen in den Bereichen Grundbildung, Berufsmaturität, Höhere Berufsbildung 

und berufsorientierte Weiterbildung) nachweisen können, erhalten den eidgenössischen Fachausweis ohne 

Abschlussprüfung. Die Ausstellung des Fachausweises ist gebührenpflichtig. Die Kosten gehen zulasten der 

Antragstellenden. 

 

Weitere Informationen 

Schweizerische Berufsbildungsämter-Konferenz (SBBK/CSFP) 

Sekretariat SBBK c/o EDK 

Haus der Kantone 

Speichergasse 6, Postfach 660 

3000 Bern 7 

Tel. 031 309 51 57 

sbbk-csfp@edk.ch 

www.sbbk.ch  
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Lebensmitteltechnologe/-login (BP) 
 
Ersetzt: INFObildung&beruf «Lebensmitteltechnologe/-login (BP), in Vernehmlassung (PANORAMA 17.3.09) 
 

  Die Prüfungsordnung wurde am 21. April 2009 genehmigt. 
 

  Hinweis: Gleichzeitig wurde auch die Prüfungsordnung der Höheren Fachprüfung Lebensmitteltechnologe/-login (HFP) 
unterzeichnet. Der Titel «Dipl. Lebensmitteltechnologe/-login» bleibt unverändert. 

 

Kurzbeschreibung 

Lebensmitteltechnologen/-loginnen (BP) verfügen über die notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten, um in 

verantwortlicher Stellung anspruchsvolle Aufgaben und Führungsfunktionen als Gruppen-/Teamleiter/in im 

gesamten Produktionsprozess der industriellen Lebensmittelherstellung zu übernehmen.  

Diese Aufgaben setzen Handlungskompetenzen in folgenden Bereichen voraus: 

- Qualität von Roh-, Hilfs- und Zusatzstoffen definieren 

- Anforderungsprofile für Anlagen und Energieträger erstellen 

- Ursachenanalysen bei Störungen an einfachen Systemen durchführen 

- Primär technologische Verantwortung für Produktionsprozesse übernehmen 

- Optimierungsmöglichkeiten im Produktionsbereich aufzeigen 

- Komplexe Probleme unter Verwendung von Arbeitstechnik und persönlicher Lerntechnik lösen 

- Qualitätsmanagement, Hygienepläne und andere Qualitätsmanagement-Vorgaben erstellen und umset-

zen 

- Mitarbeitende in den Bereichen Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz, Produktsicherheit sowie Umwelt-

schutz motivieren und instruieren 

- Lernende ausbilden und sich als Teamleiter/in bewähren 

- In der End- und Produktkontrolle die relevanten lebensmittelrechtlichen Bestimmungen kennen und an-

wenden 

- Systeme zur Kostenerfassung anwenden und Führungsprozesse analysieren 

- Wichtige Grundlagen der Ernährung und Verfahren einer schonenden Zubereitung von Speisen kennen 

- Planen und umsetzen von Produktentwicklungen 

- Abläufe in der Betriebsorganisation strukturieren und optimieren 

- Kundenorientiertes Verhalten anwenden 

 

Trägerschaft 

Die folgende Organisation der Arbeitswelt bildet die Trägerschaft: 

Arbeitsgemeinschaft für die Ausbildung von Lebensmitteltechnologen (AG LMT) 

 

Zulassung zur Berufsprüfung 

Zur Prüfung wird zugelassen, wer: 

a) das Fähigkeitszeugnis als Lebensmitteltechnologe/-login besitzt und seit Abschluss der beruflichen 

Grundbildung über mindestens 2 Jahre Berufspraxis in der Funktion als Lebensmitteltechnologe/-login 

verfügt; 

oder  
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b) ein Fähigkeitszeugnis eines branchenverwandten Berufes mit mindestens 3-jähriger beruflicher Grund-

bildung besitzt und seit Abschluss der beruflichen Grundbildung über mindestens 4 Jahre Berufspraxis, 

wovon mindestens 2 Jahre in der Funktion einer/eines Lebensmitteltechnologen/-technologin, verfügt; 

oder 

c) ein Fähigkeitszeugnis einer mindestens 3-jährigen beruflichen Grundbildung oder einen gleichwertigen 

Ausweis besitzt und seit Abschluss der beruflichen Grundbildung über mindestens 6 Jahre Berufspraxis, 

wovon mindestens 4 Jahre in der Funktion einer/eines Lebensmitteltechnologen/-login, verfügt. 

 

Prüfung 

Die Prüfung umfasst folgende Teile: 

Fallstudie: Betriebsbezogene Praxisarbeit, Präsentation, Befragung 

Theoretische Prüfung:  

 Allgemeine Branchenkunde, Technik/Einkauf, Qualität, Betriebswirtschaftslehre 

 Produktion 

 Personalführung/Berufsbildung 

 

Titel 

Die Fachausweisinhaberinnen und -inhaber sind berechtigt, folgenden geschützten Titel zu führen: 

 Lebensmitteltechnologe/-login mit eidgenössischem Fachausweis 

 Technologue en denrées alimentaires avec brevet fédéral 

 Tecnica alimentarista / Tecnico alimentarista con attestato professionale federale 

Als englische Übersetzung wird empfohlen: 

 Food Technologist with Federal Diploma of Professional Education and Training 

 

Weitere Informationen 

Arbeitsgemeinschaft für die Ausbildung von Lebensmitteltechnologen 

Elfenstrasse 19 

Postfach 1009 

3000 Bern 6 

Tel. 031 352 11 88 

www.lebensmitteltechnologe.ch  
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Arbeitsagoge/-agogin (HFP) 
 
Ersetzt: KurzInfo «In Planung: Arbeitsagoge/-agogin mit eidg. Diplom» (Bulletin 9/2008) 
 
 Die Prüfungsordnung wurde am 22. April 2009 genehmigt. 
 
  Die Branchenzertifikate 

Arbeitsagoge, Arbeitsagogin Agogis INSOS 
Arbeitsagoge, Arbeitsagogin VAS 
Arbeitsagoge, Arbeitsagogin IfA 
Systemischer Berufsagoge/Systemische Berufsagogin AEB UMZ (Academia Euregio), 
die vor dem Inkrafttreten dieser Prüfungsordnung ausgestellt wurden, sollen dem eidgenössischem Diplom Arbeitsagoge/-
agogin gleichgestellt werden.  

 
 

Kurzbeschreibung 

Arbeitsagoginnen und -agogen weisen sich an der Höheren Fachprüfung darüber aus, dass sie über 

vernetzte Kompetenzen in den Kompetenzbereichen Produktion, Integration und Agogik verfügen. Sie 

können diese im beruflichen Alltag auftragsgemäss und situationsadäquat einsetzen und dadurch Menschen 

mit erschwertem Zugang zum Arbeitsmarkt bei der Integration in die Arbeitswelt unterstützen, indem sie 

ihnen Arbeit anbieten und sie in ihren persönlichen, sozialen und beruflichen Kompetenzen fördern. 

 

Trägerschaft 

Die folgenden Organisationen der Arbeitswelt bildet die Trägerschaft: 

 Agogis – Berufliche Bildung im Sozialbereich 

 IfA – Verein Institut für Arbeitsagogik 

 INSOS – Soziale Institutionen für Menschen mit Behinderung Schweiz 

 SVOAM – Schweiz. Verband der Organisatoren von Arbeitsmarktmassnahmen 

 VAS – Verein Arbeitsagogik Schweiz 

 

Zulassung zur Höheren Fachprüfung 

Zur Abschlussprüfung wird zugelassen, wer: 

a)  über ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis einer beruflichen Grundbildung verfügt;  

oder 

b)  über einen allgemeinbildenden Abschluss auf Sekundarstufe II oder einen Abschluss auf der Tertiärstufe 

und mindestens drei Jahre Berufspraxis in einem Beruf gemäss Bst. a verfügt; 

und 

c)  zusätzlich eine mindestens dreijährige Tätigkeit mit hauptsächlich arbeitsagogischem Inhalt und mit 

einem Beschäftigungsgrad von mindestens 50% nachweist; 

d) über die erforderlichen Kompetenznachweise bzw. Gleichwertigkeitsbestätigungen verfügt. 

 

Prüfung 

Die Abschlussprüfung umfasst eine Diplomarbeit und ein Gruppengespräch. Im Prüfungsteil 2 

(Gruppengespräch) werden nach einer Vorbereitungsphase anlässlich einer Diskussion in einer Gruppe von 

4 bis 5 Personen die fachlichen Kenntnisse und Fähigkeiten, deren angemessene Anwendung auf die 

Themen- und Aufgabenstellung sowie das Gesprächsverhalten der einzelnen Kandidierenden beurteilt. 
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Titel 

Die Diplominhaber/innen sind berechtigt, folgenden geschützten Titel zu tragen: 

 Diplomierter Arbeitsagoge/diplomierte Arbeitsagogin 

 Accompagnant socioprofessionnel diplômé/accompagnante socioprofessionnelle diplômée 

 Accompagnatore socioprofessionale/accompagnatrice socioprofessionale diplomato/a 

Als englische Übersetzung wird empfohlen: 

 Job Attendant with Advanced Federal Diploma of Professional Education and Training 

 

Weitere Informationen 

 Agogis – Berufliche Bildung im Sozialbereich 

www.agogis.ch 

 IfA – Verein Institut für Arbeitsagogik 

www.institut-arbeitsagogik.ch 

 INSOS – Soziale Institutionen für Menschen mit Behinderung Schweiz 

www.insos.ch 

 SVOAM – Schweiz. Verband der Organisatoren von Arbeitsmarktmassnahmen 

www.svoam.ch 

 VAS – Verein Arbeitsagogik Schweiz 

www.vas-arbeitsagogik.ch 
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Mediafachmann/-frau (HFP), 
in Vernehmlassung 
 
 Die neue Prüfungsordnung wurde im Bundesblatt vom 5. Mai 2009 zur Vernehmlassung publiziert. Diese Meldung wird 

ersetzt, sobald die Prüfungsordnung unterzeichnet ist. 
 
 Die neue Prüfungsordnung soll das bisherige Reglement vom 15. Mai 2002 über die Höhere Fachprüfung Druckindustrie 

und Verpackung (Fachmann/-frau Druckindustrie und Verpackung, dipl.) aufheben. 
 
 

Kurzbeschreibung 

Die Prüfung bezweckt, fachlich gut qualifizierten Personen von Unternehmen der Grafischen Branche die 

Gelegenheit zu bieten, sich über ihre theoretisch und praktisch erworbenen Fach- und Spezialkenntnisse in 

den Bereichen Betriebswirtschaft, Projektmanagement, Personalmanagement und Marketing auszuweisen. 

Mediafachleute mit eidg. Diplom verfügen über die Fähigkeit zur Vernetzung umfassender und strategisch 

ausgerichteter Aufgaben und können Kundenprojekte leiten oder verkaufen. Durch die Steigerung von Sozi-

al- und Selbstkompetenz ist es ihnen auch möglich, höhere Führungsfunktion zu übernehmen. Mediafachleu-

te mit eidg. Diplom arbeiten in der oberen Führungsebene von kleineren und mittleren Unternehmen.  

Berufsprofil:  

a)  Mediafachleute bereiten sowohl unternehmenspolitische wie ökologische und ökonomisch nachhaltige 

Entscheide vor und unterstützen aktiv deren Umsetzung. Sie verfügen über vertiefte betriebswirtschaftli-

che und umweltrelevante Kompetenzen. Sie kennen die unternehmerische Verantwortung bezüglich um-

weltgerechter Produktion zur Erhaltung und zum Gleichgewicht der Umwelt.  

b)  Mediafachleute verwalten, bearbeiten und sichern verschiedene Aspekte und die rechtlichen Rahmenbe-

dingungen des Personalmanagements. Sie beherrschen die Methoden zur Qualifizierung und Weiterent-

wicklung von Mitarbeitenden. Sie reflektieren und gestalten die Prozesse der Arbeitsorganisation und der 

Personalverwaltung und fördern durch ihre Methodenkenntnis die Optimierung der innerbetrieblichen 

Kommunikation.  

c)  Mediafachleute erfassen anhand der Marktforderung die Methoden und Techniken absatzpolitischer In-

strumente und wenden sie in der Unternehmung wirtschaftlich und nachhaltig an. Sie zeichnen sich durch 

eine hohe Kommunikations-, Beratungs- und Verkaufskompetenz aus.  

d)  Mediafachleute erkennen und beurteilen gesamtheitliche Zusammenhänge und sind in der Lage, anhand 

der Instrumente des Projektmanagements entsprechende Projekte zu konzipieren und umzusetzen.  

 

Trägerschaft 

Die folgende Organisation der Arbeitswelt bildet die Trägerschaft: 

 Viscom Schweizerischer Verband für visuelle Kommunikation  

 IGB Interessengemeinschaft Berufsbildung  

 VSDS Verband Sieb- und Digitaldrucktechnik Schweiz 

 

Zulassung zur Höheren Fachprüfung 

Zur Prüfung wird zugelassen, wer eine eidg. Berufsprüfung oder einen gleichwertigen Abschluss erfolgreich 

absolviert hat und nach abgeschlossener Grundbildung von mindestens dreijähriger Dauer wenigstens drei 

Jahre Praxis im Bereich Medienkommunikation nachweisen kann. 
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Prüfung 

Die Prüfung umfasst folgende Teile:  

Betriebswirtschaft, Personalmanagement, Marketing, Projektmanagement. 

 

Titel 

Die Diplominhaber/innen sind berechtigt, folgenden geschützten Titel zu führen: 

 Mediafachmann/-frau mit eidg. Diplom (ED) 

 Spécialiste en médias avec diplôme fédéral (DF)  

 Specialista dei media con diploma federale (DF)  

Als englische Übersetzung wird empfohlen: 

 Media Specialist with Advanced Federal Diploma of Professional Education and Training 

 

Weitere Informationen 

Viscom 

Speichergasse 35 

Postfach 678 

3000 Bern 7 

Tel. 058 225 55 00 

www.viscom.ch 

 

Verband Sieb- und Digitaldrucktechnik Schweiz 

Postfach 

8309 Nürensdorf 

Tel. 044 837 11 44 

www.vsds.ch 
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Angewandte Linguistik, Master FH 
 

Die ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften bietet neu ein konsekutives Masterpro-

gramm in Angewandter Linguistik an. Das Studium dauert drei Semester und kann ab Herbst 2009 vorerst in 

zwei, ab 2010 voraussichtlich in vier verschiedenen Vertiefungen absolviert werden.  

 

Studienangebot Konsekutives Masterstudium in Angewandter Linguistik (MA AL) 

Vertiefungen:  -  Konferenzdolmetschen 

  - Fachübersetzen 

  - Kommunikationsberatung 

  - Sprachliche und kulturelle Integration 

Beschreibung Dieser Abschluss befähigt zum Einstieg in Berufe der mehrsprachigen 

Kommunikation und zum Aufstieg in der Funktion von hochqualifizierten 

Experten und Expertinnen (Fachmitarbeitende, Beratende, Projektleitende) 

für mehrsprachige Kommunikation. 

Absolventen/-innen arbeiten im Angestelltenverhältnis oder freiberuflich:  

 als Konferenzdolmetscher/innen für internationale Organisationen, 

Behörden, Verbände, Unternehmen und Dolmetschagenturen  

 als Fachübersetzer/innen bei Sprachendiensten von Behörden, von 

grösseren Unternehmen und internationalen Organisationen sowie in 

Verlagen und grossen Übersetzungsagenturen  

 als Kommunikationsberater/innen sowohl in Firmen, Organisationen 

und öffentlichen Verwaltungen als auch in separaten Beratungseinhei-

ten (Agenturen)  

 als Experten/Expertinnen für sprachliche und kulturelle Kommunikation 

bei Behörden, Unternehmen, Schulen, Vereinen, Hilfsorganisationen  

Voraussetzungen 

 

Formale Zulassungsbedingungen:  

 anerkannter Bachelorabschluss einer Fachhochschule oder Universität, 

vorzugsweise im Bereich Sprache und Kommunikation  

 mindestens 36 ECTS-Punkte im Bereich Linguistik (wird das Minimum 

von 36 ECTS-Punkten im Bereich Linguistik nicht nachgewiesen, müs-

sen die fehlenden ECTS-Punkte vor Studienbeginn an der ZHAW oder 

an einer anderen inländischen oder ausländischen Hochschule nach-

geholt werden).  

 Bestehen einer Eignungsprüfung (Informationen zu Art und Inhalt der 

Eignungsprüfung pro Vertiefung sind auf der Internetseite zu finden).  

Inhalt In der Vertiefung Konferenzdolmetschen (KD) werden, aufbauend auf 

hervorragender Beherrschung der Mutter- und mindestens zweier Fremd-

sprachen, wissenschaftlich fundierte Techniken und Strategien des Simul-

tan- und Konsekutivdolmetschens vermittelt. Der Abschluss befähigt dazu, 

den Beruf der Konferenzdolmetscherin bzw. des Konferenzdolmetschers 
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auszuüben.  

In der Vertiefung Fachübersetzen (FUe) werden, aufbauend auf hervorra-

gender Beherrschung der Mutter- und mindestens zweier Fremdsprachen, 

Theorien und Methoden des Übersetzens vermittelt und in Bezug auf aus-

gewählte Teilgebiete von Wirtschaft, Recht, Technik und Naturwissen-

schaften angewandt und vertieft. Besonderes Gewicht wird dabei auf den 

kompetenten Einsatz der neuesten Translationstechnologie-Tools gelegt. 

Der Abschluss befähigt dazu, den Beruf der Fachübersetzerin bzw. des 

Fachübersetzers auszuüben.  

In der Vertiefung Kommunikationsberatung (KB) werden diagnostische 

und interventionistische Kompetenzen der Kommunikationsberatung im 

mehrsprachigen und internationalen Umfeld sowie Fertigkeiten des Kom-

munikations- und Projektmanagements vermittelt. Der Abschluss befähigt 

dazu, den Beruf der Kommunikationsberaterin bzw. des Kommunikations-

beraters sowohl intern in grossen Organisationen als auch extern in Agen-

turen auszuüben.  

In der Vertiefung Sprachliche und kulturelle Integration (SKI) werden 

Kompetenzen im Bereich Interkulturalität, Sprachdidaktik, Deutsch als 

Zweitsprache und Integration vermittelt. Der Abschluss befähigt dazu, in 

der durch Diglossie und Plurilingualität geprägten Deutschschweiz als 

Integrationsfachperson in konzipierender, beratender oder lehrender Funk-

tion zu arbeiten. 

Dauer 3 Semester (90 ECTS) 

Start der Ausbildung Vertiefung Konferenzdolmetschen: Herbst 2009 

Vertiefung Fachübersetzen: Herbst 2009 

Vertiefung Kommunikationsberatung: Herbst 2010 (s. u.) 

Vertiefung Sprachliche und kulturelle Integration: Herbst 2010 (s. u.) 

Genehmigung BBT Das Bundesamt für Berufsbildung und Technologie hat anfangs April 2009 

die zwei Vertiefungen Konferenzdolmetschen und Fachübersetzen definitiv 

genehmigt, die beiden anderen sollen voraussichtlich im Herbst 2009 ge-

nehmigt werden. 

Abschluss/Titel Master of Arts ZFH in Angewandter Linguistik, mit den Vertiefungen Konfe-

renzdolmetschen (KD), Fachübersetzen (FUe), Kommunikationsberatung 

(KB) oder Sprachliche und kulturelle Integration (SKI) 

Weitere Informationen ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften 

Departement Angewandte Linguistik 

Sekretariat MA-Studiengang 

Theaterstrasse 15c 

Postfach 

8401 Winterthur 

Tel. 058 934 60 57 

master.linguistik@zhaw.ch 

www.linguistik.zhaw.ch/master 
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Masterstudiengänge an Fachhochschulen FH

Swissdoc / www.swissdoc.sdbb.ch 
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Ersetzt: INFObildung&beruf «Masterstudiengänge an Fachhochschulen FH» (PANORAMA 17.3.09, Nr. 5662dk)

Konsekutive Masterstudiengänge an FH vermitteln den Studierenden vertieftes und spezialisier-
tes Wissen und bereiten sie auf einen weiter gehenden berufsqualifizierenden Abschluss vor. Das 
Master-Studium dauert eineinhalb bis zwei Jahre. Die Zulassung zum Fachhochschulstudium auf 
der Masterstufe setzt ein Bachelordiplom oder einen gleichwertigen Hochschulabschluss voraus. Je 
nach Fachrichtungen müssen die Studierenden eventuell zusätzliche Kriterien (zum Beispiel ECTS-
Grades A oder B resp. Mindestnotendurchschnitt) erfüllen. Das Studium wird mit dem Titel Master of 
Arts MA oder Master of Science MSc abgeschlossen.

Seit Herbst 2008 bieten die Fachhochschulen Masterstudiengänge an, die auf dem Bachelor-Stu-
dium aufbauen. Das Eidg. Volkswirtschaftsdepartement EVD bewilligt diese Studiengänge. Nach 
welchen Kriterien Masterstudiengänge eingerichtet werden, haben Bund und Kantone gemeinsam 
festgelegt. Das Masterangebot bleibt limitiert, weil an den Fachhochschulen der Bachelor-Abschluss 
die Regel bleiben soll und weil die Finanzierung der neuen Studiengänge sichergestellt werden 
muss.

In der folgenden Liste sind alle Master-Studiengänge aufgeführt, die vom Bundesamt für 
Berufsbildung und Technologie BBT per 16. April 2009 bewilligt sind.  Bereits akkreditiert sind 
aktuell einzig die Studiengänge in Architektur, die aus Gründen europäischer Anerkennung bereits 
seit Herbst 2005 angeboten werden.

Nicht aufgeführt sind Studiengänge von Universitäten sowie Kooperationen mit ausländischen Institu-
tionen und ausländischem Abschluss.

Weitere Informationen und aktuelle Übersichten:
www.bbt.admin.ch >Themen >Fachhochschulen >Akkreditierung
www.bbt.admin.ch >Themen >Fachhochschulen >Studium 
www.fhmaster.ch > Gesamtübersicht Konsekutive Master

Masterstudien im Bereich Lehrerinnen- und Lehrerbildung PH
Die EDK-Reglemente sehen im Bereich Lehrerinnen- und Lehrerbildung Master-Studien für Schu-
lische Heilpädagogik und für die Sekundarstufe I vor. Die Studiengänge, die an Pädagogischen 
Hochschulen (oder an Universitäten) angeboten werden, können durch die EDK anerkannt werden; 
der Bund hat hier keine Zuständigkeit. Weitere Master-Programme sind noch nicht reglementiert. 
Weitere Informationen zur Lehrerinnen- und Lehrerbildung unter
www.edk.ch > Arbeiten > L Lehrerinnen- und Lehrerbildung
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Ergänzungsdokument Newsletter PANORAMA.aktuell vom 12.05.2009 | Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung | Meldung 6024dl 
 
 
 
 

INFObildung&beruf – Übersicht 
 
Ersetzt:  KurzInfo «Bulletin-Beilagen KURZINFO (grün)» (Bulletin 3/2008) 
 Beruf/Ausbildung «Bulletin-Beilagen BERUF/AUSBILDUNG (rot)» (Bulletin 3/2008) 
 
 
 

(brs) Informationen, die bis Ende 2008 als Bulletin-Beilagen (grüne KurzInfo, rote Beruf/Ausbildung) publiziert 

wurden, heissen seit Januar 2009 INFObildung&beruf und erscheinen neu im einheitlichen, frisch-hellgrünen 

Look.  

 

Liste der aktuellen Bulletin-Beilagen/INFObildung&beruf 

Sie finden in dieser Zusammenstellung die Liste der aktuellen Bulletin-Beilagen/INFObildung&beruf (S. 3-10) 

und die Liste jener Meldungen, die seit April 2008 aufgehoben resp. ersetzt worden sind (S. 11-14). Diese 

Liste wird einmal jährlich publiziert. 

 

Download/Archiv 

Die berufskundlichen Informationen werden monatlich mit dem Newsletter PANORAMA.aktuell und mit dem 

Versanddienst PANORAMA.post verschickt und stehen unter www.panorama.ch/versanddienst zum 

Download zur Verfügung. Im Archiv können alle INFObildung&beruf ab Januar 2009 heruntergeladen wer-

den. 

 

Neues und Interessantes für die Berufs- und Laufbahnberatung 

Die Beiträge und Zusammenstellungen informieren wie bisher über Neues und Interessantes für die Berufs- 

und Laufbahnberatung und sind gezielt für deren Fragestellungen recherchiert und aufbereitet (Weitere In-

formationen zu diesem Thema S. 2). 

 

Prioritäten 

Zur Bewirtschaftung sind alle Meldungen mit einer Priorität gekennzeichnet. 

Priorität 1: diese Meldungen sind aktuell und werden regelmässig neu auflegt. 

Priorität 2: diese Meldungen sind aktuell und werden aufgehoben1 resp. aktualisiert. 

Priorität 3: diese Meldungen müssen überprüft werden. 

Priorität 4: diese Meldungen sind gestrichen resp. ersetzt. 
1 z.B. nach Inkrafttreten der Verordnung resp. nach 3 Jahren 

 

Mitteilungen Studienwahl 

Die Mitteilungen der Studienberatung/Studienwahl sind in dieser Liste (noch) nicht berücksichtigt. 

 

Inputs – Fragen - Anregungen? 

Sie haben in Ihrem BIZ Informationen und Übersichten, die Sie andern Berufs-, Studien- und Laufbahnbera-

tungen zur Verfügung stellen könnten? Sie haben Fragen, Anregungen, Inputs?  

Am besten erreichen Sie uns unter info-doku@sdbb.ch. Grosses Dankeschön im Voraus! 
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INFObildung&beruf 

 

Die INFO bildung&beruf informieren Fachpersonen der Berufs- und Laufbahnberatung BSLB möglichst rasch 

und konkret über Neuigkeiten und Veränderungen in der Bildungswelt, geben einen Überblick über einen 

bestimmten Themenbereich (z.B. Kosmetikausbildungen, FH-Master, EBA-Ausbildungen) oder verweisen 

auf Adressen, wo aktuelle Informationen eingeholt werden können.  

Die Informationen sind von gesamtschweizerischer oder zumindest sprachregionaler Bedeutung. Sie werden 

zentral erarbeitet und allen BIZ zur Verfügung gestellt. Sie sind berufsberatungsspezifisch aufbereitet und 

sollen die Online-Infos von www.berufsberatung.ch ergänzen.  

 

Zielpublikum  

Die Informationen richten sich an Mitarbeitende in BIZ, zum Teil auch direkt an die Kundinnen und Kunden. 

 

Inhalte 

Grundsätzlich alle Veränderungen, über die man in einem BIZ informiert sein sollte. So früh, so detailliert und 

so aufbereitet wie sinnvoll und möglich.. 

 

Informiert wird über: 

 Verordnungen über die berufliche Grundbildung (Vernehmlassungen und Erlasse/Sammelinfo) 

 Berufsprüfungen/Höhere Fachprüfungen (Planungen, Vernehmlassungen, Inkraftsetzungen, jedoch nur, 

wenn für BSLB relevant, d.h. z.B. neue Prüfung, neue Titel o.ä.) 

 Höhere Fachschulen HF (nur neue Studienangebote) 

 Fachhochschulen FH (nur neue Studienangebote) 

 Allgemeines wie zum Beispiel Internetadressen mit nützlichen Abfragemöglichkeiten und Übersichten 

 ganze Themenbereiche, z.B. EBA-Ausbildungen, Höhere Fachschulen HF, Fachmittelchulen, Branchen 

Detailhandel u.ä. 

 Ausbildungen zum gleichen Themen auf verschiedenen Stufen, z.B. Sozialbereich, Rettungswesen, 

Kosmetik, Berufe mit Hunden u.ä. 

 Facts/vergleichende Darstellungen zu häufig gestellten Fragen 

 Übersichten, die von Ratsuchenden und Berufsberatenden nachgefragt werden, im BIZ aber nicht ver-

fügbar sind  

 

In der Regel keine Beilagen: 

 Vorbereitungskurse auf BP und HFP  

 MAS; DAS; CAS, ND HF - Nachdiplomausbildungen 

 wenn die entsprechenden Informationen auf dem BBI in dieser Form bereits problemlos abrufbar und 

damit auch aktualisierbar sind. 

 

 

Mitteilungen Studienwahl 

Die Mitteilungen der Studienberatung/Studienwahl sind in dieser Liste (noch) nicht berücksichtigt. 
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Liste der aktuellen Meldungen – Prioritäten 1‐3 (Stand: Mai 2009) 

Swissdoc  Offizieller Titel der Meldung Bulletin  NL BSLB Pr. Form 

0.000.0.0 Anerkennung und Gleichwertigkeit ausländischer Diplome 07/2007  2 Beruf/Ausbildung 

0.000.0.0 Bologna‐Reform: Aus‐ und Weiterbildungs‐Abschlüsse im Hochschulbereich 04/2006  3 Beruf/Ausbildung 

0.000.0.0 Modell F ‐ for Flexibility 06/2008  1 Beruf/Ausbildung 

0.000.0.0 Statistik der meistgewählten Grundbildungen 2007 06/2008  1 Beruf/Ausbildung 

0.000.0.0 Zweijährige berufliche Grundbildungen mit eidg. Berufsattest EBA 05/2008  1 Beruf/Ausbildung 

0.000.00.0 Berufsprüfungen, die kein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis voraussetzen 04/2006  3 Beruf/Ausbildung 

0.110.10.0 Steinbearbeitung (Berufsfeld), in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.110.3.0 Betonwerker/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/02 2 INFObildung&beruf 

0.110.4.0 Steinbearbeitung (Berufsfeld), in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.110.5.0 Steinbearbeitung (Berufsfeld), in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.110.7.0 Steinbearbeitung (Berufsfeld), in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.130.1.0 Bachelor of Science in Agronomie/Neue Vertiefungsrichtung: Pferdewissen‐
schaften 

04/2007  2 KurzInfo 

0.130.2.0 Agro‐Kaufmann/‐frau HF, dipl. 06/2008  2 KurzInfo 

0.130.23.0 Fachschulen und Kursangebote (Modulanbieter ) ‐ Link Bäuerinnen‐ und 
Landfrauenverband 

02/2008  2 KurzInfo 

0.130.3.0 Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter und Haushaltleiter/in (BP), in Vernehmlas‐
sung 

 2009/05 2 INFObildung&beruf 

0.130.3.0 Fachschulen und Kursangebote (Modulanbieter ) ‐ Link Bäuerinnen‐ und 
Landfrauenverband 

02/2008  2 KurzInfo 

0.130.33.0 Agro‐Kaufmann/‐frau HF, dipl. 06/2008  2 KurzInfo 

0.140.0.0 Berufe und Ausbildungen mit Hunden 07/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.140.19.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Tierpfleger/in EFZ 08/2008  2 KurzInfo 

0.140.24.0 Tierphysiotherapeut/in (HFP)  2009/02 2 INFObildung&beruf 

0.140.31.0 Ausbildung in Veterinäranästhesie 09/2008  2 KurzInfo 

0.150.9.0 Zeichner/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.170.0.0 Informationen über Berufe im Umweltbereich 04/2006  3 Beruf/Ausbildung 

0.170.10.0 Bachelor of Science in Umweltingenieurwesen, Neue Vertiefungsrichtung: 
Nachwachsende Rohstoffe … 

04/2007  2 KurzInfo 

0.210.49.0 Lebensmitteltechnologe/‐login (BP)  2009/05 2 INFObildung&beruf 

0.210.5.0 Food Science & Management mit verstärkter wirtschaftlicher Ausrichtung und 
erweitertem Zielpublikum 

01/2007  2 KurzInfo 

0.220.13.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Köchin EFZ/Koch EFZ 06/2008  2 KurzInfo 

0.220.32.0 Modulare Ausbildung Küchenangestellte/r EBA 02/2008  2 KurzInfo 

0.220.39.0 Hotellerieleiter/in (BP), in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.230.4.0 Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter und Haushaltleiter/in (BP), in Vernehmlas‐
sung 

 2009/05 2 INFObildung&beruf 

0.230.6.0 Nachholbildung Fachfrau/‐mann Hauswirtschaft 03/2006  3 KurzInfo 

0.320.27.0 Fashion Spezialist/in (BP)  2009/04 2 INFObildung&beruf 

0.350.10.0 Kosmetik ‐ Aus‐ und Weiterbildungen  2009/02 1 INFObildung&beruf 

0.350.4.0 Kosmetik ‐ Aus‐ und Weiterbildungen  2009/02 1 INFObildung&beruf 

0.350.6.0 Kosmetik ‐ Aus‐ und Weiterbildungen  2009/02 1 INFObildung&beruf 

0.350.7.0 Kosmetik ‐ Aus‐ und Weiterbildungen  2009/02 1 INFObildung&beruf 

0.410.13.0 Geomatiker/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.410.19.0 Geomatiktechniker/in mit eidg. Fachausweis 06/2007  2 KurzInfo 

0.410.9.0 Zeichner/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.420.8.0 Zeichner/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.420.9.0 Zeichner/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.430.13.0 Polybau‐Meister/in (HFP)  2009/02 2 INFObildung&beruf 

0.430.34.0 Bauwerktrenner/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/02 2 INFObildung&beruf 

0.440.19.0 Heizungsmeister/in mit eidg. Diplom (HFP) 06/2007  2 KurzInfo 

0.440.20.0 Sanitärmeister/in mit eidg. Diplom (HFP) 06/2007  2 KurzInfo 

0.440.21.0 Gebäudetechnikplaner/in, in Vernehmlassung  2009/05 2 INFObildung&beruf 

0.440.23.0 Sanitärplaner/in mit eidg. Diplom 02/2008  2 KurzInfo 
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Swissdoc  Offizieller Titel der Meldung Bulletin  NL BSLB Pr. Form 

0.440.42.0 Revision: Rohrnetzmonteur/in mit eidg. Fachausweis 04/2007  2 KurzInfo 

0.440.48.0 Spenglermeister/in mit eidg. Diplom (HFP) 06/2007  2 KurzInfo 

0.440.70.0 Brunnenmeister/in mit eidg. Fachausweis 04/2007  2 KurzInfo 

0.440.75.0 Chefmonteur/in Kälte mit eidgenössischem Fachausweis 04/2007  2 KurzInfo 

0.440.76.0 Wärmefachmann/‐frau mit eidgenössischem Fachausweis 04/2007  2 KurzInfo 

0.450.18.0 Zeichner/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.450.36.0 Dipl. Techniker/in HF Holz, Schreinerei (HF Bürgenstock) 01/2008  2 KurzInfo 

0.532.4.0 Geomatiker/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.535.3.0  Mediafachmann/‐frau (HFP), in Vernehmlassung 2009/05 2  INFObildung&beruf

0.535.4.0 Multimedia Production (Medieningenieurwesen) 02/2008  2 KurzInfo 

0.553.1.0 Polymechaniker/in mit Schwerpunkt Flugzeugunterhalt 05/2008  2 KurzInfo 

0.553.37.0 Verordnung und Bildungsplan der beruflichen Grundbildung Formenprakti‐
ker/in EBA und Formenbauer/in EFZ 

09/2008  2 KurzInfo 

0.553.38.0 Verordnung und Bildungsplan der beruflichen Grundbildung Formenprakti‐
ker/in EBA und Formenbauer/in EFZ 

09/2008  2 KurzInfo 

0.553.4.0 Bachelor of Science in Maschinentechnik: Neue Studienrichtung: Material‐und 
Verfahrenstechnik 

04/2007  2 KurzInfo 

0.554.4.0 Metallbau‐Werkstatt‐ und Montageleiter/in mit eidg. Fachausweis 06/2007  2 KurzInfo 

0.554.7.0 Metallbauprojektleiter/in (HFP), in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.554.9.0 Metallbaukonstrukteur/in mit eidg. Fachausweis 06/2007  2 KurzInfo 

0.555.44.0 Multimediaelektroniker/in (BP), in Vernehmlassung  2009/04 2 INFObildung&beruf 

0.556.16.0 Dipl. Mikro‐ und Nanotechniker/in HF (im Anerkennungsverfahren) 03/2007  2 KurzInfo 

0.556.25.0 Uhrenarbeiter/in EBA, in Vernehmlassung  2009/5 2 INFObildung&beruf 

0.561.27.0 Informatiker/in (HFP)  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.561.8.0 Informatiker/in (BP)  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.570.23.0 Fahrzeugschlosser/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/02 2 INFObildung&beruf 

0.580.6.0 Oberflächenpraktiker/in EBA, in Vernehmlassung  2009/02 2 INFObildung&beruf 

0.580.9.0 Oberflächenbeschichter/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/02 2 INFObildung&beruf 

0.590.11.0 Neuer Studiengang (Bachelor): Wirtschaftsingenieurwesen / Innovation 05/2007  2 KurzInfo 

0.611.104.0 Dipl. Bankwirtschafter/in HF 01/2007  2 KurzInfo 

0.611.105.12 Kaufmann/‐frau (EFZ), Branche Post  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.611.105.13 Kaufmann/‐frau (EFZ), Branche Post  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.611.108.0 Immobilien: Eine Prüfungsordnung für 4 Berufsprüfungen (Höhere Berufsbil‐
dung Immobilien) 

03/2007  2 KurzInfo 

0.611.21.0 Immobilien: Eine Prüfungsordnung für 4 Berufsprüfungen (Höhere Berufsbil‐
dung Immobilien) 

03/2007  2 KurzInfo 

0.611.22.0 Dipl. Immobilien‐Treuhänder/in 03/2007  2 KurzInfo 

0.611.23.0 Immobilien: Eine Prüfungsordnung für 4 Berufsprüfungen (Höhere Berufsbil‐
dung Immobilien) 

03/2007  2 KurzInfo 

0.611.67.0 Immobilien: Eine Prüfungsordnung für 4 Berufsprüfungen (Höhere Berufsbil‐
dung Immobilien) 

03/2007  2 KurzInfo 

0.612.11.0 Obl. Zulassungsprüfung zur Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfungen im 
Bereich Marketing‐Kommunikation 

03/2007  2 KurzInfo 

0.612.11.0 PR‐Fachmann/‐frau (BP)  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.612.12.0 PR‐Berater/in (HFP)  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.612.2.0 Marketingfachmann/‐frau mit eidg. Fachausweis 06/2008  2 KurzInfo 

0.612.2.0 Obl. Zulassungsprüfung zur Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfungen im 
Bereich Marketing‐Kommunikation 

03/2007  2 KurzInfo 

0.612.20.0 Marketing HF (neuer Studiengang) 04/2008  2 KurzInfo 

0.612.7.0 Marketingfachmann/‐frau mit eidg. Fachausweis 06/2008  2 KurzInfo 

0.612.7.0 Obl. Zulassungsprüfung zur Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfungen im 
Bereich Marketing‐Kommunikation 

03/2007  2 KurzInfo 

0.612.9.0 Kommunikationsplaner/in mit eidg. Fachausweis 09/2008  2 KurzInfo 

0.612.9.0 Obl. Zulassungsprüfung zur Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfungen im 
Bereich Marketing‐Kommunikation 

03/2007  2 KurzInfo 

0.613.30.0 Obl. Zulassungsprüfung zur Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfungen im 
Bereich Marketing‐Kommunikation 

03/2007  2 KurzInfo 
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0.613.30.0 Verkaufsfachmann/‐frau (BP)  2009/02 2 INFObildung&beruf 

0.613.37.0 Contact Center Supervisor (BP) 05/2007  2 KurzInfo 

0.613.44.0 Anerkannte Ausbildungs‐ und Prüfungsbranchen im Detailhandel 02/2008  1 Beruf/Ausbildung 

0.613.45.0 Anerkannte Ausbildungs‐ und Prüfungsbranchen im Detailhandel 02/2008  1 Beruf/Ausbildung 

0.613.46.0 Anerkannte Ausbildungs‐ und Prüfungsbranchen im Detailhandel 02/2008  1 Beruf/Ausbildung 

0.613.48.0 Kundenberater/in im Uhrenverkauf (BP) 01/2008  2 KurzInfo 

0.613.49.0 Zertifizierte/r Pharmaberater/in SHQA 09/2008  2 KurzInfo 

0.615.20.0 Versicherungswirtschafter/in HF 07/2007  2 KurzInfo 

0.615.21.0 KMU‐Finanzexperte/‐expertin  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.616.10.0 Geschäftsführer/in (HFP)  2009/04 2 INFObildung&beruf 

0.616.22.0 Wellness‐Manager mit eidg. Diplom 03/2008  2 KurzInfo 

0.616.23.0 Fachmann/‐frau in Management von gewerkschaftlichen Organisationen (BP)  2009/02 2 INFObildung&beruf 

0.616.6.0 HR‐Fachmann/frau mit eidg. Fachausweis 02/2008  2 KurzInfo 

0.621.18.0 Fachfrau/‐mann Betreibung und Konkurs mit eidgenössischem Fachausweis 02/2007  2 KurzInfo 

0.622.20.0 Polizist/in mit eidg. Diplom (HFP) 06/2007  2 KurzInfo 

0.622.21.0 Berufsfeuerwehrmann/‐frau mit eidgenössischem Fachausweis 03/2008  2 KurzInfo 

0.622.4.0 Rettungswesen 02/2008  1 Beruf/Ausbildung 

0.623.11.0 Dipl. Rechtsfachmann/‐frau HF 07/2007  2 KurzInfo 

0.625.3.0 Grenzwächter/in mit eidgenössischem Fachausweis 04/2007  2 KurzInfo 

0.625.7.0 Grenzwächter/in mit eidgenössischem Diplom 04/2007  2 KurzInfo 

0.631.14.0 Fähigkeitsausweis für Berufsfahrer/innen 04/2008  2 KurzInfo 

0.631.16.0 Fähigkeitsausweis für Berufsfahrer/innen 04/2008  2 KurzInfo 

0.631.18.0 Bachelor‐Studiengang Verkehrssysteme (Transportation Systems) 02/2008  2 KurzInfo 

0.631.3.0 Fähigkeitsausweis für Berufsfahrer/innen 04/2008  2 KurzInfo 

0.631.7.0 Fahrlehrer/in mit eidg. Fachausweis 08/2007  2 KurzInfo 

0.631.7.0 Fahrlehrer‐Berufsschulen (Stand 7. März 2007) 08/2007  2 Beruf/Ausbildung 

0.631.8.0 Fähigkeitsausweis für Berufsfahrer/innen 04/2008  2 KurzInfo 

0.634.0.0 Jobs bei der REGA 03/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.634.12.0 Jobs bei der REGA 03/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.634.13.0 Berufsinformation Cabin Crew Member bei Swiss 01/2008  2 KurzInfo 

0.634.14.0 Jobs bei der REGA 03/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.634.15.0 Bachelor‐Studiengang in Aviatik 02/2008  2 KurzInfo 

0.634.16.0 Dipl. Pilot/in HF 04/2007  2 KurzInfo 

0.634.2.0 Cabin Crew Member mit eidg. Fachausweis 04/2008  2 KurzInfo 

0.634.7.0 Jobs bei der REGA 03/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.634.7.0 Luftfahrzeugtechniker/in ‐ Mechanik/Avionik 07/2008  2 KurzInfo 

0.635.3.0 Lehrbetriebe Matrose/Matrosin der Binnenschifffahrt 06/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.640.9.0 Reiseleiter/in ‐ betriebsinterne Ausbildungen  2009/4 2 INFObildung&beruf 

0.710.29.0 Berufsbildungfachmann/‐frau (BP), in Vernehmlassung  2009/05 2 INFObildung&beruf 

0.710.47.0 Master of Science in Berufsbildung 03/2007  2 KurzInfo 

0.722.12.0 Nachdiplom‐Ausbildungen im Pflegebereich 02/2008  2 KurzInfo 

0.722.18.0 Nachdiplom‐Ausbildungen im Pflegebereich 02/2008  2 KurzInfo 

0.722.19.0 Nachdiplom‐Ausbildungen im Pflegebereich 02/2008  2 KurzInfo 

0.722.2.0 Fachangestellte/r Gesundheit, Angebote für Erwachsene 09/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.722.21.0 Nachdiplom‐Ausbildungen im Pflegebereich 02/2008  2 KurzInfo 

0.722.26.0 Nachdiplom‐Ausbildungen im Pflegebereich 02/2008  2 KurzInfo 

0.722.3.0 Jobs bei der REGA 03/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.722.34.0 Rettungswesen 02/2008  1 Beruf/Ausbildung 

0.722.34.0 Transportsanitäter/in mit eidg. Fachausweis 04/2008  2 KurzInfo 

0.722.40.0 Anerkennung ausländischer Ausbildungsabschlüsse (Pflege) 04/2008  2 KurzInfo 

0.722.40.0 Jobs bei der REGA 03/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.722.42.0 Jobs bei der REGA 03/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.722.42.0 Rettungswesen 02/2008  1 Beruf/Ausbildung 

0.723.17.0 Medizinische/r Masseur/in (BP), in Vernehmlassung  2009/04 2 INFObildung&beruf 
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0.723.18.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Medizinische/r Assistent/in EFZ 08/2008  2 KurzInfo 

0.723.4.0 Bachelor of Science in Optometrie 03/2007  2 KurzInfo 

0.723.49.0 Spezialist/in Zahntechnik (BP  2009/03 2 INFObildung&beruf 

0.723.6.0 Rettungswesen 02/2008  1 Beruf/Ausbildung 

0.723.7.0 Dentalassistent/in EFZ, in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.724.10.0 Jobs bei der REGA 03/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.724.11.0 Medizinische/r Kodierer/in mit eidg. Fachausweis 04/2008  2 KurzInfo 

0.731.20.0 Mögliche Praktikastellen für Logopädie 01/2007  2 Beruf/Ausbildung 

0.731.33.0 Master in sozialer Arbeit/Master of Science in Social Work (neuer Studien‐
gang) 

06/2007  2 KurzInfo 

0.731.59.0 Fachmann/‐frau Betreuung EFZ / Schulorte im Schuljahr 2008/09 06/2008  2 Beruf/Ausbildung 

0.731.61.0 Migrationsfachmann/‐frau mit eidg. Fachausweis 05/2008  2 KurzInfo 

0.731.62.0 Verkürzte Ausbildung zum Sozialpädagogen / zur Sozialpädagogin HF 06/2006  3 KurzInfo 

0.731.64.0 Teamleiter/in in sozialen und sozialmedizinischen Institutionen mit eidgenös‐
sischem Fachausweis 

02/2007  2 KurzInfo 

0.731.67.0 Arbeitsagoge/‐agogin (HFP)  2009/05 2 INFObildung&beruf 

0.811.25.0 Bachelor of Arts in Sprache und Kommunikation: Vertiefungsrichtung Tech‐
nikkommunikation 

04/2007  2 KurzInfo 

0.811.30.0 Interkulturelle/r Übersetzer/in mit eidg. Fachausweis 05/2008  2 KurzInfo 

0.814.17.0 Fotograf/in (EFZ), Fotograf/in, dipl. (HFP), Fotodesigner/in, dipl. (HFP)  2009/04 2 INFObildung&beruf 

0.814.18.0 Fotograf/in (EFZ), Fotograf/in, dipl. (HFP), Fotodesigner/in, dipl. (HFP)  2009/04 2 INFObildung&beruf 

0.814.33.0 Grafik‐Designer/in 09/2008  2 KurzInfo 

0.814.34.0 Fotograf/in (EFZ), Fotograf/in, dipl. (HFP), Fotodesigner/in, dipl. (HFP)  2009/04 2 INFObildung&beruf 

0.814.4.0 Verordnung und Bildungsplan der beruflichen Grundbildung Grafiker/in EFZ 09/2008  2 KurzInfo 

0.822.16.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Glasmaler/in EFZ 08/2008  2 KurzInfo 

0.822.17.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Goldschmied/in EFZ 07/2008  2 KurzInfo 

0.822.23.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Goldschmied/in EFZ 07/2008  2 KurzInfo 

0.822.3.0 Polydesigner/in 3D EFZ, in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.822.33.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Goldschmied/in EFZ 07/2008  2 KurzInfo 

0.822.34.0 Steinbearbeitung (Berufsfeld), in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.822.60.0 Gestalter/in im Handwerk (BP), in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

0.826.13.0 Bachelor of Arts in Tanz 02/2008  2 KurzInfo 

1.100.8.0 Schweizerschulen im Ausland 02/2008  2 Beruf/Ausbildung 

3.600.1.0 Gestalterische Vorkurse/Propädeutika  2009/02 1 INFObildung&beruf 

3.700.0.0 Links zum Thema Zwischenjahr 02/2007  2 Beruf/Ausbildung 

3.700.2.0 Links zu Vermittlungsstellen für Au Pair‐Aufenthalte weltwelt 08/2008  2 Beruf/Ausbildung 

3.700.2.0 Vermittlungsstellen für Au‐Pair‐Aufenthalte im Ausland 03/2007  2 Beruf/Ausbildung 

3.700.4.0 Links zu Vermittlungsstellen für Freiwilligenarbeit / Austausch 08/2008  2 Beruf/Ausbildung 

3.700.6.0 Links zu Vermittlungsstellen für Praktika 08/2008  2 Beruf/Ausbildung 

3.700.6.0 Soziales Praktikum 08/2008  2 Beruf/Ausbildung 

4.500.2.0 Mit der Berufsmatur an die Uni (Passerelle‐Programme) 01/2008  1 Beruf/Ausbildung 

4.700.1.0 Fachmittelschulen 08/2007  2 Beruf/Ausbildung 

4.700.1.0 Fachmittelschulen (Abgabe der ersten Fachmittelschulausweise)  2009/01 1 INFObildung&beruf 

4.700.2.0 Fachmaturität (Abgabe der ersten Fachmaturitätszeugnisse)  2009/01 1 INFObildung&beruf 

5.000.17.0 Nachholbildung Fachfrau/‐mann Hauswirtschaft 03/2006  3 KurzInfo 

5.230.3.0 Haushaltungsschulen mit Internat 08/2008  2 Beruf/Ausbildung 

5.350.2.0 Kosmetik ‐ Aus‐ und Weiterbildungen  2009/02 1 INFObildung&beruf 

5.722.2.0 Fachangestellte/r Gesundheit, Angebote für Erwachsene 09/2008  2 Beruf/Ausbildung 

6.000.1.0 An die Uni oder an die Fachhochschule? 01/2008  1 Beruf/Ausbildung 

6.000.8.0 Rektoren regeln Durchlässigkeit zwischen den Hochschultypen (Konkordanz‐
abkommen) 

01/2008  2 Beruf/Ausbildung 

6.811.1.0 Masterstudiengänge in Filmrealisation und Filmwissenschaft / Master of Arts 
in Film and Film Studies 

01/2008  2 Beruf/Ausbildung 

6.811.1.0 Masterstudiengänge in Filmrealisation und Filmwissenschaft / Master of Arts 
in Film and Film Studies 

01/2008  2 Beruf/Ausbildung 

7.000.17.0 Höhere Fachschulen HF ‐ Rahmenlehrpläne  2009/03 1 INFObildung&beruf 
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7.000.17.0 Überblick über Höhere Fachschulen 04/2006  3 Beruf/Ausbildung 

7.000.18.0 Master of Science in Engineering MSE (neuer Studiengang) 06/2007  2 KurzInfo 

7.000.19.0 Masterstudiengänge an Fachhochschulen FH  2009/05 1 INFObildung&beruf 

7.000.19.0 Rektoren regeln Durchlässigkeit zwischen den Hochschultypen (Konkordanz‐
abkommen) 

01/2008  2 Beruf/Ausbildung 

7.000.20.0 Master of Science in Life Sciences 03/2008  2 Beruf/Ausbildung 

7.000.4.0 An die Uni oder an die Fachhochschule? 01/2008  1 Beruf/Ausbildung 

7.000.4.0 Perspektive Ingenieurin ‐ begleitetes Praxisjahr an der Fachhochschule 01/2008  2 KurzInfo 

7.130.13.0 Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter und Haushaltleiter/in (BP), in Vernehmlas‐
sung 

 2009/05 2 INFObildung&beruf 

7.130.13.0 Fachschulen und Kursangebote (Modulanbieter ) ‐ Link Bäuerinnen‐ und 
Landfrauenverband 

02/2008  2 KurzInfo 

7.130.16.0 Fachschulen und Kursangebote (Modulanbieter ) ‐ Link Bäuerinnen‐ und 
Landfrauenverband 

02/2008  2 KurzInfo 

7.130.23.0 Agro‐Kaufmann/‐frau HF, dipl. 06/2008  2 KurzInfo 

7.130.4.0 Bachelor of Science in Agronomie/Neue Vertiefungsrichtung: Pferdewissen‐
schaften 

04/2007  2 KurzInfo 

7.130.7.0 Agro‐Kaufmann/‐frau HF, dipl. 06/2008  2 KurzInfo 

7.140.11.0 Berufe und Ausbildungen mit Hunden 07/2008  2 Beruf/Ausbildung 

7.140.15.0 Ausbildung in Veterinäranästhesie 09/2008  2 KurzInfo 

7.140.8.0 Tierphysiotherapeut/in (HFP)  2009/02 2 INFObildung&beruf 

7.170.3.0 Bachelor of Science in Umweltingenieurwesen, Neue Vertiefungsrichtung: 
Nachwachsende Rohstoffe … 

04/2007  2 KurzInfo 

7.210.1.0 Food Science & Management mit verstärkter wirtschaftlicher Ausrichtung und 
erweitertem Zielpublikum 

01/2007  2 KurzInfo 

7.210.33.0 Lebensmitteltechnologe/‐login (BP)  2009/05 2 INFObildung&beruf 

7.220.16.0 Hotellerieleiter/in (BP), in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

7.230.2.0 Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter und Haushaltleiter/in (BP), in Vernehmlas‐
sung 

 2009/05 2 INFObildung&beruf 

7.320.8.0 Fashion Spezialist/in (BP)  2009/04 2 INFObildung&beruf 

7.350.1.0 Kosmetik ‐ Aus‐ und Weiterbildungen  2009/02 1 INFObildung&beruf 

7.350.3.0 Kosmetik ‐ Aus‐ und Weiterbildungen  2009/02 1 INFObildung&beruf 

7.410.3.0 Geomatiktechniker/in mit eidg. Fachausweis 06/2007  2 KurzInfo 

7.430.10.0 Polybau‐Meister/in (HFP)  2009/02 2 INFObildung&beruf 

7.440.18.0 Spenglermeister/in mit eidg. Diplom (HFP) 06/2007  2 KurzInfo 

7.440.19.0 Revision: Rohrnetzmonteur/in mit eidg. Fachausweis 04/2007  2 KurzInfo 

7.440.31.0 Brunnenmeister/in mit eidg. Fachausweis 04/2007  2 KurzInfo 

7.440.34.0 Heizungsmeister/in mit eidg. Diplom (HFP) 06/2007  2 KurzInfo 

7.440.36.0 Sanitärmeister/in mit eidg. Diplom (HFP) 06/2007  2 KurzInfo 

7.440.37.0 Sanitärplaner/in mit eidg. Diplom 02/2008  2 KurzInfo 

7.440.40.0 Chefmonteur/in Kälte mit eidgenössischem Fachausweis 04/2007  2 KurzInfo 

7.440.41.0 Wärmefachmann/‐frau mit eidgenössischem Fachausweis 04/2007  2 KurzInfo 

7.450.1.0 Dipl. Techniker/in HF Holz, Schreinerei (HF Bürgenstock) 01/2008  2 KurzInfo 

7.535.4.0 Multimedia Production (Medieningenieurwesen) 02/2008  2 KurzInfo 

7.535.7.0  Mediafachmann/‐frau (HFP), in Vernehmlassung, Vorbereitung 2009/05 2  INFObildung&beruf

7.553.1.0 Bachelor of Science in Maschinentechnik: Neue Studienrichtung: Material‐und 
Verfahrenstechnik 

04/2007  2 KurzInfo 

7.554.10.0 Metallbauprojektleiter/in (HFP), in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

7.554.3.0 Metallbau‐Werkstatt‐ und Montageleiter/in mit eidg. Fachausweis 06/2007  2 KurzInfo 

7.554.9.0 Metallbaukonstrukteur/in mit eidg. Fachausweis 06/2007  2 KurzInfo 

7.555.13.0 Multimediaelektroniker/in (BP), in Vernehmlassung  2009/04 2 INFObildung&beruf 

7.556.2.0 Dipl. Mikro‐ und Nanotechniker/in HF (im Anerkennungsverfahren) 03/2007  2 KurzInfo 

7.561.15.0 Master of Science in Business Information Systems 04/2008  2 KurzInfo 

7.561.5.0 Informatiker/in (HFP)  2009/03 2 INFObildung&beruf 

7.561.7.0 Informatiker/in (BP)  2009/03 2 INFObildung&beruf 

7.590.5.0 Neuer Studiengang (Bachelor): Wirtschaftsingenieurwesen / Innovation 05/2007  2 KurzInfo 
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7.600.0.0 Kaufmännische Ausbildungen für Maturand/inn/en 11/2006  3 Beruf/Ausbildung 

7.611.19.0 Dipl. Immobilien‐Treuhänder/in 03/2007  2 KurzInfo 

7.611.44.0 Dipl. Immobilien‐Treuhänder/in 03/2007  2 KurzInfo 

7.611.44.0 Immobilien: Eine Prüfungsordnung für 4 Berufsprüfungen (Höhere Berufsbil‐
dung Immobilien) 

03/2007  2 KurzInfo 

7.611.64.0 Immobilien: Eine Prüfungsordnung für 4 Berufsprüfungen (Höhere Berufsbil‐
dung Immobilien) 

03/2007  2 KurzInfo 

7.611.72.0 Immobilien: Eine Prüfungsordnung für 4 Berufsprüfungen (Höhere Berufsbil‐
dung Immobilien) 

03/2007  2 KurzInfo 

7.611.77.0 Dipl. Bankwirtschafter/in HF 01/2007  2 KurzInfo 

7.611.8.0 Immobilien: Eine Prüfungsordnung für 4 Berufsprüfungen (Höhere Berufsbil‐
dung Immobilien) 

03/2007  2 KurzInfo 

7.611.82.0 Immobilien: Eine Prüfungsordnung für 4 Berufsprüfungen (Höhere Berufsbil‐
dung Immobilien) 

03/2007  2 KurzInfo 

7.612.17.0 Marketing HF (neuer Studiengang) 04/2008  2 KurzInfo 

7.612.3.0 Marketingfachmann/‐frau mit eidg. Fachausweis 06/2008  2 KurzInfo 

7.612.3.0 Obl. Zulassungsprüfung zur Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfungen im 
Bereich Marketing‐Kommunikation 

03/2007  2 KurzInfo 

7.612.4.0 Obl. Zulassungsprüfung zur Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfungen im 
Bereich Marketing‐Kommunikation 

03/2007  2 KurzInfo 

7.612.4.0 PR‐Fachmann/‐frau (BP)  2009/03 2 INFObildung&beruf 

7.612.5.0 PR‐Berater/in (HFP)  2009/03 2 INFObildung&beruf 

7.612.6.0 Kommunikationsplaner/in mit eidg. Fachausweis 09/2008  2 KurzInfo 

7.612.6.0 Obl. Zulassungsprüfung zur Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfungen im 
Bereich Marketing‐Kommunikation 

03/2007  2 KurzInfo 

7.612.8.0 Marketingfachmann/‐frau mit eidg. Fachausweis 06/2008  2 KurzInfo 

7.612.8.0 Obl. Zulassungsprüfung zur Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfungen im 
Bereich Marketing‐Kommunikation 

03/2007  2 KurzInfo 

7.613.14.0 Obl. Zulassungsprüfung zur Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfungen im 
Bereich Marketing‐Kommunikation 

03/2007  2 KurzInfo 

7.613.14.0 Verkaufsfachmann/‐frau (BP)  2009/02 2 INFObildung&beruf 

7.613.29.0 Contact Center Supervisor (BP) 05/2007  2 KurzInfo 

7.613.31.0 Kundenberater/in im Uhrenverkauf (BP) 01/2008  2 KurzInfo 

7.613.32.0 Zertifizierte/r Pharmaberater/in SHQA 09/2008  2 KurzInfo 

7.615.21.0 Versicherungswirtschafter/in HF 07/2007  2 KurzInfo 

7.615.24.0 KMU‐Finanzexperte/‐expertin  2009/03 2 INFObildung&beruf 

7.616.14.0 Geschäftsführer/in (HFP)  2009/04 2 INFObildung&beruf 

7.616.22.0 HR‐Fachmann/frau mit eidg. Fachausweis 02/2008  2 KurzInfo 

7.616.41.0 Master of Science in International Management 04/2008  2 KurzInfo 

7.616.42.0 Wellness‐Manager mit eidg. Diplom 03/2008  2 KurzInfo 

7.616.43.0 Fachmann/‐frau in Management von gewerkschaftlichen Organisationen (BP)  2009/02 2 INFObildung&beruf 

7.621.7.0 Fachfrau/‐mann Betreibung und Konkurs mit eidgenössischem Fachausweis 02/2007  2 KurzInfo 

7.622.10.0 Polizist/in mit eidg. Diplom (HFP) 06/2007  2 KurzInfo 

7.622.11.0 Berufsfeuerwehrmann/‐frau mit eidgenössischem Fachausweis 03/2008  2 KurzInfo 

7.622.2.0 Rettungswesen 02/2008  1 Beruf/Ausbildung 

7.623.4.0 Dipl. Rechtsfachmann/‐frau HF 07/2007  2 KurzInfo 

7.625.4.0 Grenzwächter/in mit eidgenössischem Fachausweis 04/2007  2 KurzInfo 

7.625.5.0 Grenzwächter/in mit eidgenössischem Diplom 04/2007  2 KurzInfo 

7.631.1.0 Fahrlehrer/in mit eidg. Fachausweis 08/2007  2 KurzInfo 

7.631.1.0 Fahrlehrer‐Berufsschulen (Stand 7. März 2007) 08/2007  2 Beruf/Ausbildung 

7.631.7.0 Bachelor‐Studiengang Verkehrssysteme (Transportation Systems) 02/2008  2 KurzInfo 

7.634.10.0 Bachelor of Science in Aviatik 10/2005  2 KurzInfo 

7.634.10.0 Bachelor‐Studiengang in Aviatik 02/2008  2 KurzInfo 

7.634.12.0 Dipl. Pilot/in HF 04/2007  2 KurzInfo 

7.634.4.0 Luftfahrzeugtechniker/in ‐ Mechanik/Avionik 07/2008  2 KurzInfo 

7.634.8.0 Cabin Crew Member mit eidg. Fachausweis 04/2008  2 KurzInfo 

7.710.1.0 Unterrichten in der Berufs‐ und Erwachsenenbildung 05/2008  2 Beruf/Ausbildung 
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7.710.16.0 Ausseruniversitäre Lehrgänge und Zertifikate/Diplome für Sprachkursleitende 04/2007  1 Beruf/Ausbildung 

7.710.17.0 Berufsbildungfachmann/‐frau (BP), in Vernehmlassung  2009/05 2 INFObildung&beruf 

7.710.29.0 Master of Science in Berufsbildung 03/2007  2 KurzInfo 

7.710.36.0 Rektoren regeln Durchlässigkeit zwischen den Hochschultypen (Konkordanz‐
abkommen) 

01/2008  2 Beruf/Ausbildung 

7.710.8.0 Lehrerinnen‐ und Lehrerbildung in der Schweiz 02/2007  2 Beruf/Ausbildung 

7.710.9.0 Unterrichten in der Berufs‐ und Erwachsenenbildung 05/2008  2 Beruf/Ausbildung 

7.722.13.0 Rettungswesen 02/2008  1 Beruf/Ausbildung 

7.722.13.0 Transportsanitäter/in mit eidg. Fachausweis 04/2008  2 KurzInfo 

7.722.17.0 Rettungswesen 02/2008  1 Beruf/Ausbildung 

7.722.5.0 Rettungswesen 02/2008  1 Beruf/Ausbildung 

7.723.38.0 Spezialist/in Zahntechnik (BP  2009/03 2 INFObildung&beruf 

7.723.40.0 Medizinische/r Masseur/in (BP), in Vernehmlassung  2009/04 2 INFObildung&beruf 

7.723.7.0 Bachelor of Science in Optometrie 03/2007  2 KurzInfo 

7.724.5.0 Medizinische/r Kodierer/in mit eidg. Fachausweis 04/2008  2 KurzInfo 

7.731.1.0 Fachhochschulen FH für Soziale Arbeit (Deutschschweiz) (Sozialarbeit, Sozial‐
bädagogik,..) 

01/2007  2 Beruf/Ausbildung 

7.731.1.0 Soziale Arbeit ‐ ein Überblick 05/2007  2 Beruf/Ausbildung 

7.731.10.0 Mögliche Praktikastellen für Logopädie 01/2007  2 Beruf/Ausbildung 

7.731.25.0 Internetportal Sozialwesen Schweiz www.sozialinfo.ch 04/2008  2 KurzInfo 

7.731.25.0 Soziales Praktikum 08/2008  2 Beruf/Ausbildung 

7.731.27.0 Arbeitsagoge/‐agogin (HFP)  2009/05 2 INFObildung&beruf 

7.731.35.0 Migrationsfachmann/‐frau mit eidg. Fachausweis 05/2008  2 KurzInfo 

7.731.39.0 Vorbereitungskurse auf die Aufnahmeprüfung FH Soziale Arbeit in der 
Deutschschweiz 

01/2008  2 Beruf/Ausbildung 

7.731.40.0 Soziale Arbeit ‐ ein Überblick 05/2007  2 Beruf/Ausbildung 

7.731.47.0 Teamleiter/in in sozialen und sozialmedizinischen Institutionen mit eidgenös‐
sischem Fachausweis 

02/2007  2 KurzInfo 

7.731.48.0 Master in sozialer Arbeit/Master of Science in Social Work (neuer Studien‐
gang) 

06/2007  2 KurzInfo 

7.731.61.0 Arbeitsagoge/‐agogin (HFP)  2009/05 2 INFObildung&beruf 

7.731.8.0 Höhere Fachschulen HF Sozialpädagogik (Deutschschweiz) 01/2007  2 Beruf/Ausbildung 

7.731.8.0 Soziale Arbeit ‐ ein Überblick 05/2007  2 Beruf/Ausbildung 

7.731.8.0 Verkürzte Ausbildung zum Sozialpädagogen / zur Sozialpädagogin HF 06/2006  3 KurzInfo 

7.811.24.0 Interkulturelle/r Übersetzer/in mit eidg. Fachausweis 05/2008  2 KurzInfo 

7.811.7.0 Bachelor of Arts in Sprache und Kommunikation: Vertiefungsrichtung Tech‐
nikkommunikation 

04/2007  2 KurzInfo 

7.811.26.0  Angewandte Linguistik, Master FH  2009/5 2  INFObildung&beruf

7.814.19.0 Grafik‐Designer/in, Vorbereitung 09/2008  2 KurzInfo 

7.822.35.0 Gestalter/in im Handwerk (BP), in Vernehmlassung  2009/01 2 INFObildung&beruf 

7.826.7.0 Bachelor of Arts in Tanz 02/2008  2 KurzInfo 

7.827.2.0 Kulturmanagement (Ausbildungen in der Schweiz) 09/2008  1 Beruf/Ausbildung 

7.827.2.0 Kulturmanagement (Ausbildungen in der Schweiz) 09/2008  1 Beruf/Ausbildung 

9.350.3.0 Kosmetik ‐ Aus‐ und Weiterbildungen  2009/02 1 INFObildung&beruf 

9.640.2.0 Reiseleiter/in ‐ betriebsinterne Ausbildungen  2009/4 2 INFObildung&beruf 

9.722.1.0 Anerkennung ausländischer Ausbildungsabschlüsse (Pflege) 04/2008  2 KurzInfo 

9.850.1.0 Vermittlungsstellen für Sprachaufenthalte 02/2007  2 Beruf/Ausbildung 

9.850.2.0 Das Europäische Sprachenportfolio ‐ Schweizerische Version für Jugendliche 
und Erwachsene 

02/2005  3 Beruf/Ausbildung 

9.851.2.0 Internationale Diplome in Deutsch als Fremdsprache 03/2008  2 Beruf/Ausbildung 
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0.000.0.0 Arbeitsmarkt‐Links 10/2006  4  

0.000.0.0 Das Stipendienwesen der Schweiz 11/2006  4  

0.000.0.0 Lehrbetriebsverbünde 03/2006  4  

0.000.0.0 Zweijährige berufliche Grundbildung mit eidgenössi‐
schem Berufsattest EBA 

05/2007  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 5/2008 

0.000.0.0 Statistik der meistgewählten Grundbildungen 2005 03/2006  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 6/2008 

0.130.12.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung "Berufsfeld 
der Landwirtschaft und deren Produkte" 

04/2007  4  

0.130.14.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung "Berufsfeld 
der Landwirtschaft und deren Produkte" 

04/2007  4  

0.130.18.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung "Berufsfeld 
der Landwirtschaft und deren Produkte" 

04/2007  4  

0.130.32.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Agrarprakti‐
ker/in EBA 

03/2008  4  

0.130.7.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung "Berufsfeld 
der Landwirtschaft und deren Produkte" 

04/2007  4  

0.140.9.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung "Berufsfeld 
der Landwirtschaft und deren Produkte" 

04/2007  4  

0.140.24.0 Tierphysiotherapeut/in mit eidg. Diplom 09/2008  4 Neu INFOb&b 2/09 / 5380dj 

0.210.29.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung "Berufsfeld 
der Landwirtschaft und deren Produkte" 

04/2007  4  

0.210.49.0 Lebensmitteltechnologe/‐login (BP), in Vernehmlassung  2009/03 4 neu INFOb&b 5.09 / 6024df 

0.320.27.0 Fashion Spezialist/in mit eidg. Fachausweis (BP) 09/2008  4 neu INFOb&b 4.09 / 5770da 

0.330.11.0 Aufhebung des Reglements über die Ausbildung und die 
Lehrabschlussprüfung Schuhmodelleure/innen 

02/2005  4  

0.330.12.0 Aufhebung des Reglements über die Ausbildung und die 
Lehrabschlussprüfung Schuhmodelleure/innen 

02/2005  4  

0.330.6.0 Aufhebung des Reglements über die Ausbildung und die 
Lehrabschlussprüfung der Portefeuiller/‐ère 

02/2005  4  

0.430.13.0 Polybau‐Meister/in mit eidg. Diplom 06/2008  4 neu INFOb&b 2.09 / 5380di 

0.510.13.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Holzhandwer‐
ker/in EFZ 

03/2008  4  

0.510.24.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Holzhandwer‐
ker/in EFZ 

03/2008  4  

0.510.6.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Küfer/in EFZ 03/2008  4  

0.533.2.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung für Druck‐
technologe/‐login EFZ 

01/2008  4  

0.542.5.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Kunststoffver‐
arbeiter/in EBA 

05/2008  4  

0.551.2.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung der techni‐
schen Berufe der MEM‐Industrie 

01/2008  4  

0.553.1.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung der techni‐
schen Berufe der MEM‐Industrie 

01/2008  4  

0.553.8.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung der techni‐
schen Berufe der MEM‐Industrie 

01/2008  4  

0.554.12.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Hufschmied/in 
EFZ (Vernehmlassung) 

02/2008  4  

0.555.3.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung der techni‐
schen Berufe der MEM‐Industrie 

01/2008  4  

0.555.36.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung der techni‐
schen Berufe der MEM‐Industrie 

01/2008  4  

0.555.7.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung der techni‐
schen Berufe der MEM‐Industrie 

01/2008  4  

0.555.8.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung der techni‐
schen Berufe der MEM‐Industrie 

01/2008  4  

0.560 Mediamatiklehre und Sportkarriere 02/2003  4  

0.561.27.0 Informatiker/in (HFP), in Planung 08/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662dd 
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0.561.8.0 Informatiker/in (BP), in Planung 08/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662dc 

0.580.46.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Anlagenfüh‐
rer/in EFZ 

05/2008  4  

0.612.11.0 PR‐Fachmann/‐frau mit eidg. Fachausweis 08/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662dg 

0.612.12.0 PR‐Berater/in mit eidg. Diplom 08/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662dh 

0.612.4.0 PR‐Berater/in mit eidg. Diplom 08/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662dh 

0.612.9.0 Kommunikationsplaner/in (BP) (in Planung) 07/2008  4 neu KurzInfo Bulletin 9/2008 

0.613.1.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Buchhänd‐
ler/in EFZ 

03/2008  4  

0.613.30.0 Verkaufsfachmann/‐frau mit eidg. Fachausweis (BP) 09/2008  4 neu INFOb&b 2.09 / 5380dk 

0.615.21.0 KMU‐Finanzexperte/‐expertin (in Planung) 07/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662de 

0.616.10.0 Technische/r Geschäftsführer/in, dipl. (HFP) 05/2008  4 Neu INFOb&b 4.09 / 5770dd 

0.616.23.0 Fachmann/‐frau für Management in gewerkschaftlichen 
Organisationen (BP) 

08/2008  4 neu INFOb&b 2.09 / 5380dc 

0.632.6.0 Ausbildung zum Teilzeit‐Lokführer/in für S‐Bahnstrecken 
im Raum Zürich 

07/2006  4  

0.634.7.0 Luftfahrzeugtechniker/in mit eidg. Fachausweis 03/2008  4 neu KurzInfo Bulletin 7/2008 

0.635 Lehrbetriebe für Matrosen und Matrosinnen der Binnen‐
schifffahrt 

08/2002  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 6/2008 

0.635.0.0 Anstellungsmöglichkeiten auf Meerschiffen 09/2004  4  

0.640.9.0 Reiseleiter/in ‐ Betriebsinterne Ausbildungen 04/2007  4 neu INFOb&b 4.09 / 5770de 

0.710.29.0 Berufsbildungsfachmann/‐frau (BP), in Planung 08/2008  4 neu INFOb&b 5.09 / 6024de 

0.710.9.0 Heilpädagogik 12/2006  4  

0.722.2.0 Anerkannte Ausbildungsstätten für die Nachholbildung 
Fachangestellte/r Gesundheit 

04/2006  4  

0.722.2.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Fachmann/‐
frau Gesundheit EFZ 

01/2008  4  

0.722.5.0 Zusatzausbildung und Anpassungslehrgang für ausländi‐
sche diplomierte Pflegende 

08/2004  4 neu KurzInfo Bulletin 4/2008 

0.723.20.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Orthopädist/in 
EFZ 

07/2007  4  

0.723.49.0 Spezialist/in Zahntechnik mit eidg. Fachausweis 06/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662di 

0.724.11.0 Medizinische/r Kodierer/in (mit eidg. Fachausweis 03/2008  4 neu Kurzinfo Bulletin 4/2008 

0.731.59.0 Fachmann/‐frau Betreuung EFZ 09/2007  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 6/2008 

0.731.61.0 Asyl‐ und Migrationsfachperson mit eidgenössischem 
Fachausweis 

02/2007  4 neu KurzInfo Bulletin05/2008 

0.731.67.0 Arbeitsagoge/‐agaogin mit eidg. Diplom 09/2008  4 neu INFOb&b 5.09 / 6024dc 

0.811.25.0 Bachelorstudiengang Kommunikation mit Studienrich‐
tung Mehrsprachige Kommunikation 

10/2006  4  

0.811.30.0 Interkulturelle/r Übersetzer/in mit eidg. Fachausweis 04/2008  4 neu KurzInfo Bulletin 5/2008 

0.811.8.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Fachmann/‐
frau Information und Dokumentation EFZ 

03/2008  4  

0.814.33.0 Diplomierte/r Grafik‐Designer/in (Vorbereitung) 04/2008  4 neu KurzInfo Bulletin 9/2008 

0.822.21.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Holzbildhau‐
er/in EFZ 

03/2008  4  

0.822.26.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Korb‐ und 
Flechtwerkgestalter/in EFZ 

03/2008  4  

0.822.5.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Holzhandwer‐
ker/in EFZ 

03/2008  4  

0.822.39.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Vergolder/in‐
Einrahmer/in EFZ 

08/2008  4 KurzInfo 

0.822.60.0 Gestalter/in im Handwerk mit eidg. Fachausweis 03/2008  4 neu INFOb&b 1.09 / 5164df 

0.824.21.0 Erste Schweizer DJ‐Schule in Bern 02/2005  4  

0.826.12.0 Verordnung der beruflichen Grundbildung Bühnentän‐
zer/in EFZ (Pilotprojekt) 

01/2008  4  

3.600.1.0 Gestalterische Vorkurse / Propädeutika 01/2007  4 neu INFOb&b 2.09 / 5380de 

3.700.2.0 Links zu Vermittlungsstellen für Au Pair‐Aufenthalte 
weltweit 

09/2004  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 8/2008 
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3.700.4.0 Links zu Vermittlungsstellen für Freiwilligenar‐
beit/Austausch weltweit 

09/2004  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 8/2008 

4.700.1.0 Abgabe der ersten Fachmittelschulausweise in den 
Kantonen 

09/2007  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 5/2008 

4.700.1.0 Fachmittelschulen (FMS) / Abgabe der ersten Fachmittel‐
schulausweise in den Kantonen 

05/2008  4 neu Kurzinfo Bulletin 9/2007 

4.700.2.0 Abgabe der ersten Fachmaturitätszeugnisse in den 
Kantonen 

09/2007  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 5/2008 

4.700.2.0 Fachmaturität / Abgabe der ersten Fachmaturitäts‐
zeugnisse in den Kantonen 

05/2008  4 neu Kurzinfo Bulletin 9/2007 

5.230.3.0 Hauswirtschaftliche Fachschulen im Internat 01/2004  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 8/2008 

5.560 Mediamatiklehre und Sportkarriere 02/2003  4  

5.722.0.0 Übersicht über Kurse/Ausbildungen als Pflegehelfer/in 
(PH), Pflegeassistent/in (PA),…. 

08/2004  4  

5.722.2.0 Anerkannte Ausbildungsstätten für die Nachholbildung 
Fachangestellte/r Gesundheit 

04/2006  4  

5.730 Soziales Praktikum 06/2003  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 8/2008 

6.000 Links zu Praktika 11/2003  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 8/2008 

6.000.1.0 Als Ausländer/in in der Schweiz studieren? 12/2005  4  

6.000.5.0 Links zu Vermittlungsstellen für Praktika weltweit 09/2004  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 8/2008 

6.611.3.0 Einstiegswege ins Personalwesen/Human Resources 
Management 

02/2004  4  

6.820.0.0 Kunst als Beruf(ung) 12/2005  4  

7.000 Links zu Praktika 11/2003  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 8/2008 

7.000.14.0 Links zu Vermittlungsstellen für Praktika weltweit 09/2004  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 8/2008 

7.000.17.0 Höhere Fachschulen HF 01/2008  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 5/2008 

7.000.17.0 Höhere Fachschulen HF 05/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662dj 

7.000.19.0 Masterstudiengänge können starten (FH‐Master) 01/2008  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 4/2008 

7.000.19.0 Masterstudiengänge an Fachhochschulen FH 04/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662dk 

7.000.19.0 Masterstudiengänge an Fachhochschulen FH  2009/03 4 neu INFOb&b 5.09 / 6024dg 

7.000.4.0 Als Ausländer/in in der Schweiz studieren? 12/2005  4  

7.000.4.0 Fachbereiche, Studiengänge und Titel an Fachhochschu‐
len 

01/2004  4  

7.140.13.0 Ausbildung als Tierhomöopath/in 08/2004  4  

7.140.8.0 Tierphysiotherapeut/in mit eidg. Diplom 09/2008  4 Neu INFOb&b 2/09 / 5380dj 

7.210.33.0 Lebensmitteltechnologe/‐login (BP), in Vernehmlassung  2009/03 4 neu INFOb&b 5.09 / 6024df 

7.320.8.0 Fashion Spezialist/in mit eidg. Fachausweis (BP) 09/2008  4 neu INFOb&b 4.09 / 5770da 

7.430.10.0 Polybau‐Meister/in mit eidg. Diplom 06/2008  4 neu INFOb&b 2.09 / 5380di 

7.555.1.0 Master of Science Optische Systemtechnik 04/2006  4  

7.561.5.0 Informatiker/in (HFP), in Planung 08/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662dd 

7.561.7.0 Informatiker/in (BP), in Planung 08/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662dc 

7.611 Berufsbegleitende Weiterbildung als Dentalsekretär/in 09/2003  4  

7.611.42.0 Einstiegswege ins Personalwesen/Human Resources 
Management 

02/2004  4  

7.611.79.0 Nachdiplomstudium MAS Accounting & Finance 07/2006  4  

7.612.4.0 PR‐Fachmann/‐frau mit eidg. Fachausweis 08/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662dg 

7.612.6.0 Kommunikationsplaner/in (BP) (in Planung) 07/2008  4 neu KurzInfo Bulletin 9/2008 

7.613.14.0 Verkaufsfachmann/‐frau mit eidg. Fachausweis (BP) 09/2008  4 neu INFOb&b 2.09 / 5380dk 

7.615.24.0 KMU‐Finanzexperte/‐expertin (in Planung) 07/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662de 

7.616.14.0 Technische/r Geschäftsführer/in, dipl. (HFP) 05/2008  4 Neu INFOb&b 4.09 / 5770dd 

7.616.43.0 Fachmann/‐frau für Management in gewerkschaftlichen 
Organisationen (BP) 

08/2008  4 neu INFOb&b 2.09 / 5380dc 

7.623.2.0 Fachhochschulstudium Wirtschaftsrecht 05/2004  4  

7.632.1.0 Ausbildung zum Teilzeit‐Lokführer/in für S‐Bahnstrecken 
im Raum Zürich 

07/2006  4  

7.634.4.0 Luftfahrzeugtechniker/in mit eidg. Fachausweis 03/2008  4 neu KurzInfo Bulletin 7/2008 
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7.640 Reiseagent/in IATA/UFTAA: Ausbildungsinstitutionen in 
der Schweiz 

01/2003  4  

7.640.2.0 Reiseleiter/in ‐ Betriebsinterne Ausbildungen 04/2007  4 neu INFOb&b 4.09 / 5770de 

7.710.1.0 Unterrichten in der Berufs‐ und Erwachsenenbildung 05/2007  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 5/2008 

7.710.11.0 Heilpädagogik 12/2006  4  

7.710.17.0 Berufsbildungsfachmann/‐frau (BP), in Planung 08/2008  4 neu INFOb&b 5.09 / 6024de 

7.710.19.0 Nachdiplomkurs: Lesen, Medien, Literacy 04/2006  4  

7.710.28.0 Masterstudiengang Schulische Heilpädagogik 06/2006  4  

7.710.7.0 Berufsziel Gymnasiallehrer/in ‐ Höheres Lehramt ‐ Lehr‐
diplom für Maturitätsschulen 

10/2006  4  

7.710.9.0 Ausbilder/in Gestaltung mit SVEB‐anerkanntem Zertifikat 
Stufe 1 

11/2006  4  

7.710.9.0 Unterrichten in der Berufs‐ und Erwachsenenbildung 05/2007  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 5/2008 

7.722.7.0 Zusatzausbildung und Anpassungslehrgang für ausländi‐
sche diplomierte Pflegende 

08/2004  4 neu KurzInfo Bulletin 4/2008 

7.723.12.0 Ausbildung als Reha‐Techniker/in FASMED 05/2004  4  

7.723.38.0 Spezialist/in Zahntechnik mit eidg. Fachausweis 06/2008  4 neu INFOb&b 3.09 / 5662di 

7.724.5.0 Medizinische/r Kodierer/in mit eidg. Fachausweis 03/2008  4 neu KurzInfo Bulletin 4/2008 

7.725.8.0 Naturheilkunde‐Ausbildungen in der Schweiz 04/2004  4  

7.725.8.0 Neue Weiterbildung dipl. Fachberater/in für Naturheil‐
verfahren 

08/2004  4  

7.730 Soziales Praktikum 06/2003  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 8/2008 

7.731.21.0 Bachelor‐ und Masterstudiengang Human Performance 
Management ‐ Der Burn‐in Master 

06/2006  4  

7.731.27.0 Arbeitsagoge/‐agaogin mit eidg. Diplom 09/2008  4 neu INFOb&b 5.09 / 6024dc 

7.731.33.0 emPower, Ausbildung in interkultureller Jugendarbeit 01/2006  4  

7.731.33.0 Executive Master in intercultural Communication 01/2006  4  

7.731.35.0 Asyl‐ und Migrationsfachperson mit eidgenössischem 
Fachausweis 

02/2007  4 neu KurzInfo Bulletin 05/2008  

7.731.40.0 Nachdiplomstudium MAS in Management Diversitiy 09/2006  4  

7.731.46.0 Master of Science in Mentoring and Coaching 04/2006  4  

7.811.20.0 Master of Arts in Journalism 07/2006  4  

7.811.21.0 Bachelor in literarischem Schreiben (Literarisches Über‐
setzen oder Literarische Vermittlung) 

11/2006  4  

7.811.24.0 Interkulturelle/r Übersetzer/in mit eidg. Fachausweis 04/2008  4 neu KurzInfo Bulletin 5/2008 

7.811.7.0 Bachelorstudiengang Kommunikation mit Studienrich‐
tung Mehrsprachige Kommunikation 

10/2006  4  

7.813.4.0 Aus‐ und Weiterbildung in Film und Audiovision 04/2004  4  

7.814.19.0 Diplomierte/r Grafik‐Designer/in (Vorbereitung) 04/2008  4 neu KurzInfo Bulletin 9/2008 

7.820.0.0 Kunst als Beruf(ung) 12/2005  4  

7.822.11.0 Bachelor in Design Management, International 03/2006  4  

7.822.15.0 Ausbilder/in Gestaltung mit SVEB‐anerkanntem Zertifikat 
Stufe 1 

11/2006  4  

7.822.15.0 Lehrgang Farbwerkstatt: Gestaltung im Handwerk und in 
anderen kreativen Berufen 

06/2006  4  

7.822.27.0 Gestalterische Vorkurse / Propädeutika 01/2007  4 neu INFOb&b 2.09 / 5380de 

7.822.35.0 Gestalter/in im Handwerk mit eidg. Fachausweis 03/2008  4 neu INFOb&b 1.09 / 5164df 

7.822.5.0 Nachdiplomkurs Emergency Design 10/2006  4  

7.825.13.0 NDS Master of Advanced Studies MAS in Theaterpädago‐
gik 

03/2007  4  

7.827 Praktika im Kulturbereich ‐ Museen, Theater und andere 
Institutionen im Kulturbereich, die… 

02/2003  4  

7.827.2.0 Kulturmanagement 09/2005  4 neu Beruf/Ausbildung Bulletin 9/2008 

9.000.1.0 Pilotlehrgang Literator/in für Muttersprachige, Litera‐
tor/in für Fremdsprachige 

06/2006  4  

9.553.1.0 Polymechaniker/in mit Fachrichtung Luftfahrzeugunter‐
halt 

12/2004  4 neu KurzInfo Bulletin 5/2008 
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9.611.19.0 European Business Competence Licence EBC L 02/2005  4  

9.710.9.0 Pilotlehrgang Literator/in für Muttersprachige, Litera‐
tor/in für Fremdsprachige 

06/2006  4  

9.722.1.0 Nachdiplomkurs Ethische Entscheidungsfindung im 
Gesundheitswesen 

01/2006  4  

9.813.5.0 Aus‐ und Weiterbildung in Film und Audiovision 04/2004  4  

9.824.8.0 Erste Schweizer DJ‐Schule in Bern 02/2005  4  
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